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WohnGlück & Zukunftsabsicherung

Baubeginn
Anfang 20

24

Energieausweis in Vorber.

NEUBAU 15 Eigentumswohnungen
Citylage in FÜRTH 1,5-, 2- u. 3-Zimmer
OBERASBACH NEUBAU
Eigentumswohnungen mit 2-, 2,5- und
3-Zimmern & Reiheneckhaus
Bibert living, Zirndorfer Weg Energieausw. in Vorber.

MUSTERWOHNUNGESBESICHTIGUNG:
sonntags 14-16 Uhr, Zirndorfer Str. 4, Oberasbach

kracker-hoergeraete.de

• Nahezu unsichtbar • Individuell auf Maß gefertigt • 6 Frequenzkanäle 
• 4 Programme • 312er Batterie • Steuerung über App / Fernbedienung 
möglich. Verbindet hervorragenden Klang mit angenehmen Hörkomfort 
und hoher Verstärkung.und hoher Verstärkung.und hoher Verstärkung.

ONLINE
 TERMINAbbildung ähnlich, Form und Größe

 variieren je Gehörgang und Hörverlust.

**

kracker-hoergeraete.de

•  90513 Zirndorf - Nürnberger Str.35 •  90522 Oberasbach - Am Rathaus 2-4 • 90579 Langenzenn - Nürnberger Str.18

* Eigenanteil pro Ohr nach Abzug der Krankenkassenzuschüsse von ca. 700 Euro für das Hörgerät.  Zzgl. 10 Euro gesetzlicher 
Zuzahlung als Mitglied einer gesetzlichen Krankenkasse unter Vorlage einer gültigen Hörgeräteverordnung. Für Privat-
versicherte und Selbstzahler kommen je nach individuell abgeschlossenem Vertrag evtl. weitere Zuzahlungen hinzu.

Nahezu unsichtbar 
 4 Programme 

möglich. Verbindet hervorragenden Klang mit angenehmen Hörkomfort 
und hoher Verstärkung.und hoher Verstärkung.

• Nahezu unsichtbar 
• 4 Programme 
möglich. Verbindet hervorragenden Klang mit angenehmen Hörkomfort 
und hoher Verstärkung.und hoher Verstärkung.

IM-OHR-HÖRGERÄT
ZUM NULLTARIF

Endlich das Leben Endlich das Leben 
 wieder uneingeschränkt  wieder uneingeschränkt 
     geniessen ...     geniessen ...

Wir sind für Sie da:
3x in der Region und
1x ganz in Ihrer Nähe

Rufen Sie uns an: 
Telefon
0911 - 96 06 109

Öffnungszeiten:
Mo. - Fr. 09:00 - 18:00
Sa. 09:00 - 13:00 (nur in Zirndorf)

Im Ohr nahezuIm Ohr nahezu
 unsichtbar! unsichtbar!

Ihr René Kracker



3[18] 23

INHALT

FÜRTHER RATHAUS� 4 
Jahrhundertereignis:  
Mit Blaulicht ins neue Gebäude� 7 

Standesamtsleiter Ralf Meyer geht in  
den Ruhestand� 8

WIRTSCHAFTSFÖRDERUNG� 10
FÜRTH-SHOP� 10

LEBEN IN FÜRTH� 11

SENIORINNEN & SENIOREN� 11
Termine & Hinweise �

Veranstaltungen 60+� 13

GESELLSCHAFT� 14 
Angebote der Fürther Stadtteilnetzwerke� 14

GESUNDHEIT & KLINIKUM� 21
Sportequipment für alle –  
kostenlos im Südstadtpark� 21

Gedenkandacht für Trauernde� 21

INFRA� 24
Neue Aufbereitungsanlage im Wasserwerk 
Knoblauchsland in Mannhof in Betrieb� 25

ZUKUNFT FÜRTH� 26
Illegale Müllentsorgung bleibt ein Thema� 26

Leuchtturmprojekt auf dem Weg zur  
Klimaneutralität� 27

AMTSBLATT� 32

FAMILIENNACHRICHTEN� 39

FÜRTH ERLEBEN /  
KULTUR UND FREIZEIT� 40

Veranstaltungskalender� 42

Erzählerinnen und Erzähler gesucht!� 51

Leitungswechsel im Fürther Rundfunk­
museum� 54

GRÜNER MARKT� 57

STELLENANGEBOTE
KLEINANZEIGEN
IMPRESSUM� 59

24

56

27

kracker-hoergeraete.de

• Nahezu unsichtbar • Individuell auf Maß gefertigt • 6 Frequenzkanäle 
• 4 Programme • 312er Batterie • Steuerung über App / Fernbedienung 
möglich. Verbindet hervorragenden Klang mit angenehmen Hörkomfort 
und hoher Verstärkung.und hoher Verstärkung.und hoher Verstärkung.

ONLINE
 TERMINAbbildung ähnlich, Form und Größe

 variieren je Gehörgang und Hörverlust.

**

kracker-hoergeraete.de

•  90513 Zirndorf - Nürnberger Str.35 •  90522 Oberasbach - Am Rathaus 2-4 • 90579 Langenzenn - Nürnberger Str.18

* Eigenanteil pro Ohr nach Abzug der Krankenkassenzuschüsse von ca. 700 Euro für das Hörgerät.  Zzgl. 10 Euro gesetzlicher 
Zuzahlung als Mitglied einer gesetzlichen Krankenkasse unter Vorlage einer gültigen Hörgeräteverordnung. Für Privat-
versicherte und Selbstzahler kommen je nach individuell abgeschlossenem Vertrag evtl. weitere Zuzahlungen hinzu.

Nahezu unsichtbar 
 4 Programme 

möglich. Verbindet hervorragenden Klang mit angenehmen Hörkomfort 
und hoher Verstärkung.und hoher Verstärkung.

• Nahezu unsichtbar 
• 4 Programme 
möglich. Verbindet hervorragenden Klang mit angenehmen Hörkomfort 
und hoher Verstärkung.und hoher Verstärkung.

IM-OHR-HÖRGERÄT
ZUM NULLTARIF

Endlich das Leben Endlich das Leben 
 wieder uneingeschränkt  wieder uneingeschränkt 
     geniessen ...     geniessen ...

Wir sind für Sie da:
3x in der Region und
1x ganz in Ihrer Nähe

Rufen Sie uns an: 
Telefon
0911 - 96 06 109

Öffnungszeiten:
Mo. - Fr. 09:00 - 18:00
Sa. 09:00 - 13:00 (nur in Zirndorf)

Im Ohr nahezuIm Ohr nahezu
 unsichtbar! unsichtbar!

Ihr René Kracker



4 [18] 23

FÜRTHER RATHAUS

Frau Gertrud und Herrn Kon-
rad Friedrich zur Diamantenen 
Hochzeit am 20. September.
Frau Siglinde und Herrn Peter 
Zeitler zur Diamantenen Hoch­
zeit. Bürgermeister Dietmar 
Helm wünschte ihnen am 20. 
September alles Gute. 
Frau Inge und Herrn Chris-
toph-Friedrich Hoier zur 
Diamantenen Hochzeit. Bürger­
meister Dietmar Helm wünsch­
te ihnen am 21. September 
alles Gute. 

Frau Brigitte und Herrn Ger-
hard Schich zur Diamantenen 
Hochzeit. Bürgermeister Diet­
mar Helm wünschte ihnen am 
27. September alles Gute. 
Frau Ursula und Herrn Georg 
Jagusch zur Eisernen Hoch­
zeit. Bürgermeister Markus 
Braun wünschte ihnen am 27. 
September alles Gute. 
Frau Cäcilia und Herrn Joseph 
Seger zur Eisernen Hochzeit. 
Bürgermeister Markus Braun 
wünschte ihnen am 28. Sep­

tember alles Gute. 
Frau Ludmila und Herrn Hein-
rich Hunecker zur Diamante­
nen Hochzeit am 2. Oktober.
Frau Therese und Herrn Peter 
Thomann zur Eisernen Hoch­
zeit am 4. Oktober.
Frau Isolde und Herrn Rein-
hard Menzel zur Diamante­
nen Hochzeit am 4. Oktober. 
Bürgermeister Dietmar Helm 
wünschte ihnen alles Gute. 

WIR GRATULIEREN

HE
RZLICHEN GLÜCKWUNSCH

Am 15. Oktober voll­
endet Martha Dorr, Inhaberin 

des Ehrenbriefs der Stadt Fürth, das 
73. Lebensjahr, am 16. Oktober Thomas A. 

H. Schöck, Träger des Goldenen Kleeblatts der 
Stadt Fürth, das 75. Lebensjahr, am 18. Oktober Wil-
helm Wenning, Inhaber der Goldenen Bürgermedaille 

der Stadt Fürth, das 73. Lebensjahr, am 20. Oktober 
Friedrich Beilhack, Inhaber des Ehrenbriefs der Stadt 

Fürth, das 81. Lebensjahr, am 21. Oktober feiert Stadträtin 
Angelika Ledenko Geburtstag, am 22. Oktober vollendet 
Paul Böhm, Träger des Goldenen Kleeblatts der Stadt 
Fürth, das 88. Lebensjahr, am 23. Oktober Hatto Bauer, 

Träger des Goldenen Kleeblatts der Stadt Fürth, das 
100. Lebensjahr, am 23. Oktober Klaus Hunnesha-
gen, Träger des Goldenen Kleeblatts der Stadt 

Fürth, das 66. Lebensjahr, am 24. Oktober 
Christel Opp, Trägerin des Goldenen 
Kleeblatts der Stadt Fürth, das 80. 

Lebensjahr.

Sitzung des Bau- und Werkaus-
schusses: Mittwoch, 11. Oktober, 
15 Uhr, Technisches Rathaus.
Sitzung des Ausschusses für 
Personal, Organisation und Di-
gitalisierung: Freitag, 13. Okto­
ber, 14 Uhr, Rathaus.
Sitzung des Beirates für So-
zialhilfe, Sozial- und Senioren-
angelegenheiten: Mittwoch, 18. 
Oktober, 15 Uhr, Rathaus.
Sitzung des Kulturausschusses: 
Donnerstag, 19. Oktober, 15 Uhr, 
Rathaus.
Sitzung des Wirtschafts- und 
Grundstücksausschusses: Mon­
tag, 23. Oktober, 15 Uhr, Rathaus.
Sitzung des Finanz- und Ver-
waltungsausschusses: Mitt­
woch, 25. Oktober, 14 Uhr, Rat­
haus.
Stadtratssitzung: Mittwoch, 25. 
Oktober, 15 Uhr, Rathaus.

Änderungen vorbehalten! Ta­
gesaktuelle Änderungen unter 
www.ratsinfo.fuerth.de/bi.

EINLADUNG 
zu Sitzungen

Lob & Kritik

Lob gab es für:
• �Kirchweiheröffnung und Erntedankfestzug
• �Polizeibegleitung bei der Kidical Mass-Radtour
• �Weltkindertag in Fürth 
• �Grafflmarkt 
• �Begrünte Sitzbänke 

Kritisch angemerkt wurde:
• �eWaffen-Beantragung 
• �Halteverbot in Alleinsteiner- und Hardstraße 
ohne sichtbaren Grund 

• �Falschparker in der Königstraße nähe Einfahrt 
FLAIR-Parkhaus

• �Kärwa-Feuerwerk 
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Die vier „Macher“ der Comödie 
Fürth – Volker Heißmann, Mi-
chael Urban, Martin Rassau und 
Marcel Gasde (v. li.) machen 
auch bei der traditionellen  
Kärwa-Bierprobe mit OB Thomas 
Jung eine gute Figur.

kulturelles Leben hat viele 
Facetten, und so vielfältig ist 
auch das Angebot. In Fürth ist 
das erfreulicherweise genau­
so: vom Stadttheater über 
das Jüdische Museum, von 
der kunst galerie über die 
freie Szene, von der Koffer­
fabrik über das Babylon-Ki­
no zum Kulturort Badstraße 
8, vom Kufo über die Tanze­
rei zu Tanz- und Ballettein­
richtungen, vom Rundfunk- 
übers Kriminal- bis hin zum 
Stadt- und Frauenmuseum. 
Und: Wir haben die Comödie 
Fürth! Seit nunmehr 25 Jah­
ren wird im altehrwürdigen 
Berolzheimerianum an einer 
Erfolgsgeschichte geschrie­
ben, die zumindest bayern­
weit ihresgleichen sucht. 
Die Hausherren Volker Heiß­
mann, Martin Rassau, Marcel 
Gasde und Michael Urban 
haben ihr Privattheater zu 
einem Anziehungspunkt ent­
wickelt, der Fürth weit über 

die Grenzen der Stadt hinaus 
bekannt gemacht hat. Ange­
fangen von den legendären 
Auftritten der beiden Komö­
dianten Heißmann & Rassau 
oder besser „Waltraud & 
Mariechen“  in der Fastnacht 
in Franken, unzähligen Sen­
dungen im Bayerischen Fern­
sehen, Tourneen bis in den 
hohen Norden der Republik 
und vielem mehr. 
Doch das ist nicht alles: Ohne 
die vier umtriebigen Theater­
leiter könnten wir nicht alle 
zwei Jahre den wohl schöns­
ten Open-Air-Ball weit und 
breit im Stadtpark feiern, uns 
beim Fürth Festival über den 
Gnadenlos-Grand-Prix amü­
sieren und in der Comödie 
auch nicht unzählige pro­
minente Stars aus der deut­
schen Kabarettszene Jahr für 
Jahr begrüßen. 
Dazu kommt dann auch noch 
das unternehmerische En­
gagement mit dem Grüner 

Brauhaus, der Felsenkeller-
Bewirtschaftung und dem 
Franken-Ticket mit insgesamt 
über 100 Arbeitsplätzen.
Daher darf ich den „Ma­
chern“ der Comödie samt 
ihrem engagierten Team – da 
möchte ich auch ausdrück­
lich die rührige Direktorin 
Eva Brütting nennen – von 
Herzen zu diesem großarti­
gen Jubiläum gratulieren. Sie 
dürfen bereits jetzt auf eine 
eindrucksvolle Lebensleis­
tung zurückblicken und sind 
ein unschätzbarer Gewinn 
für unsere Stadt Fürth. 
In diesem Sinne: Glück auf 
für die nächsten 25 Jahre 
beste Unterhaltung, Gesel­
ligkeit und Humor!
Ihr

Dr. Thomas Jung
Oberbürgermeister

Wenn Sie mit OB Jung in Kontakt treten möchten, schreiben Sie bitte an das Bürgermeister- und Presseamt 
der Stadt Fürth, 90744 Fürth, Stichwort: Leserbrief, oder mailen Sie Ihr Anliegen unter infue@fuerth.de.

LIEBE FÜRTHERINNEN, LIEBE FÜRTHER,
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FÜRTHER RATHAUS

Michaelis-Kirchweih zieht 
die Massen in ihren Bann

Was für ein Auf­
takt! Die Mi­
chaelis-Kirch­
weih erlebte 
ein fulminan­

tes Eröffnungs-Wochenende 
und einen Start, wie er schöner 
nicht sein könnte. Überhaupt 
zog die Kärwa wieder die Massen 
aus Nah und Fern an.
Schon zur Eröffnungsfeier vor 
dem Stadttheater drängte sich 
das Publikum vor der Bühne, 
wo Oberbürgermeister Thomas 
Jung nur zwei Schläge benötig­
te, um das erste Fass Grüner-

Kärwa-Märzen anzuzapfen und 
so das bunte Treiben für er­
öffnet erklärte. Die bunte Bu­
denstadt erlebte anschließend 
schon ihren ersten Ansturm, 
der tags darauf noch übertrof­
fen wurde.
Mehr als 100 000 bestens ge­
launte Menschen säumten 
am ersten Kärwa-Sonntag bei 
strahlendem Sonnenschein 
die Straßen von der Südstadt 
bis zum Grünen Markt, um den 
Erntedank-Festzug hautnah zu 
erleben. Die insgesamt mehr 
als 3000 Teilnehmenden der 

knapp 80 Fußgruppen, farben­
prächtig geschmückten Fest­
wagen und Spielmannszügen 
wurden auf der gesamten Stre­
cke frenetisch bejubelt. Beim 
anschließenden Kärwabum­
mel gab es ob des riesigen Zu­
stroms fast kein Durchkommen 
mehr.

Mit einem großen Abschluss­
feuerwerk am Wiesengrund, 
organisiert von den Schau­
stellern, am 11. Oktober, 22 Uhr, 
endet die diesjährige Michae­
lis-Kirchweih.� ●

Fo
to

s: 
Eb

er
sb

er
ge

r u
nd

 M
itt

el
sd

or
f



7[18] 23

FÜRTHER RATHAUS

Jahrhundertereignis:  
Mit Blaulicht ins neue Gebäude 

Es ist soweit: Nach 
115 Jahren und vie­
len Generationen 
an Feuerwehlern 
zieht die Berufs­

feuerwehr Fürth aus ihrer al­
ten Wache in der Königstraße 
in ihr neues modernes Domizil 
in die Kapellenstraße 33, direkt 
neben die Julius-Hirsch-Sport­
halle. 
In der neuen, 12 000 Quad­
ratmeter großen Feuerwache, 
deren Fertigstellung sich aus 
unterschiedlichen Gründen 
immer wieder verzögert hatte, 
erwarten die knapp 90 Feuer­
wehrkräfte der Stadt Fürth 
nun modernste Arbeits- und 
Einsatzbedingungen. Rund 30 
Millionen Euro hat die Stadt 
hier investiert, unterstützt von 
hohen Fördergeldern des Frei­
staats Bayern. 
Die Fahrzeughalle und das 
eigene Verwaltungsgebäude 

genügen ebenso heutigen An­
sprüchen wie der Schlauch­
turm, die Ruhezimmer für 
die Nachtschicht, Sport- und 
Werkstätten, Büro- und Sozi­
alräume. Um den historischen 
Umzug gebührend zu feiern, 
sind auch alle Fürtherinnen 
und Fürther eingeladen und 
das gleich zweimal: 

Samstag, 21. Oktober, 15 Uhr 
bis 18 Uhr: 

Ade, alte Feuerwache!
Unter diesem Motto erhalten 
Interessierte nochmal die Ge­
legenheit, die alte Feuerwache 
an der Königstraße zu besu­
chen. 
Um 18.30 Uhr wird es dann fei­
erlich, wenn die Berufsfeuer­
wehr mit ihren etwa 30 Feuer­
wehrfahrzeugen, historischen 
Fahrzeugen der Freiwilligen 
Feuerwehr Fürth und musika­

lischer Begleitung der Feuer­
wehrkapelle Vach in einem 
Korso mit Blaulicht offiziell in 
die neue Wache zieht. Die Rou­
te führt dabei über die König- 
und Friedrichstraße, weiter 
über die Max- und Hirschen­
straße, Rosenstraße, Uferstra­
ße, Maxbrücke und schließlich 
zur Kapellenstraße und der 
neuen Wache. 

Sonntag, 22. Oktober, 13 bis 
18 Uhr 

Herzlich willkommen in der 
neuen Feuerwache! 
An diesem Nachmittag sind die 
Fürtherinnen und Fürther nun 
herzlich eingeladen, die neue 
Wache mit ihren unterschiedli­
chen Bereichen zu besichtigen. 
Eine Fahrzeugschau, Kinder­
programm und Imbissstände 
runden den Besuch ab. � ●
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www.wbg-fuerth.de

Gemeinsam stark für die Region
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FÜRTHER RATHAUS

AKTUELLES

Standesamtsleiter 
Ralf Meyer sagt ade Fo
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Knapp 5100 Hochzeitspaare ga-
ben sich bei Ralf Meyer das Ja-
Wort. Nunmehr geht der lang-
jährige Leiter des Fürther 
Standesamtes in den Ruhestand. 
Seine Nachfolge treten Claudia 
Biehringer und Monika Meier an.

Willkommen bei der Stadt Fürth
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Bürgermeister Markus Braun sowie Vertreterinnen des Personalamts begrüßten dieser Tage die neuen Beamten-
anwärterinnen und -anwärter zu ihrem Dienstantritt bei der Stadt Fürth. Die Nachwuchskräfte Kristyna Divis, Alina 
Ellermann, Lisa Biela, Tessa Neumeier und Tim Frank (v. re.) sowie Aurelia Law wurden im Sitzungssaal des Techni-
schen Rathaus vereidigt und erhielten ihre Ernennungsurkunden.

Ganze 41 Jah­
re stand er im 
Dienst der Stadt 
Fürth. Er absol­
vierte hier seine 

Ausbildung, war anschließend 
23 Jahre im Personalamt tätig 
und seit 2008 Leiter des Stan­
desamtes. Nunmehr wurde Ralf 
Meyer in den Ruhestand ver­
abschiedet.
„Nach so langer Zeit geht man 

nicht einfach so“, blickt Meyer 
auf seine Dienstzeit zurück. Bis 
zum letzten Tag hat er immer 
„gern für die Stadt gearbeitet“. 
Ganz besonders lag ihm der 
Bürgerkontakt am Herzen. Da­
bei liegen Leben und Tod im 
Standesamt ganz nah beisam­
men. Glücklichen Eltern durfte 
er die Geburtsurkunde ihrer 
Kinder überreichen, Hoch­
zeitspaare gaben sich bei ihm 

ihr Ja-Wort, aber auch Todes­
fälle und Bestattungen liefen 
über seinen Schreibtisch. Ein 
„großer Spagat“ sei das oft ge­
wesen.
Jetzt, nach exakt 5098 Trauun­
gen, steht dem 62-Jährigen ein 
neuer Abschnitt bevor. Da freut 
er sich auf viele Wanderausflü­
ge in die Natur mit Frau und 
Hund.� ●
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FÜRTHER RATHAUS / VERKEHR UND MOBILITÄT

Schließung des Bereichs Gewerbekartei

Aufgrund einer inter­
nen Schulungsver­
anstaltung ist der 
Bereich Gewerbekar­
tei im Amt für Um­

welt, Ordnung und Verbraucher­

schutz am Mittwoch, 18. Oktober,  
ganztägig geschlossen. Gewer­
bean-, -um- und –abmeldungen 
sowie Anfragen im Zusammen­
hang mit Reisegewerbekarten 
können in dieser Zeit persönlich 

nicht bearbeitet werden. Gerne 
kann auch die Online-Gewerbe­
meldung unter https://services.
fuerth.de/ genutzt werden.� ●

AUS DEN DIENSTSTELLEN

VERKEHR UND MOBILITÄT

Arbeiten an Bahnübergängen

Die Deutsche 
Bahn moderni­
siert derzeit die 
Bahnübergän­
gen Alte Veste, 

Forsthausstraße, Parkstraße 
und Weiherhofer Straße. Noch 

bis Montag, 16. Oktober, gilt 
daher im Bereich der Bahn­
übergänge Forsthausstraße 
und Parkstraße wegen Stra­
ßenarbeiten die geänderte Ver­
kehrsführung und die Durch­
fahrt durch die Parkstraße ist 

nicht möglich. Im Anschluss 
ist der Bahnübergang Bahn­
übergang Parkstraße bis Ende 
Oktober für den Verkehr ge­
sperrt. Die Umfahrung wird vor 
Ort ausgeschildert. � ●
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WIRTSCHAFTSFÖRDERUNG

Ü-Tüpfelchen: 
Hier steht Augengesundheit im Fokus

Direkt an der Kleinen Freiheit 
in der Gustav-Schickedanz-
Straße 5 hat seit April die 
Augenoptikmeisterin & Op­
tometristin Stefanie Schus­

ter als  zuverlässige Ansprechpartnerin für 
Brillen, Kontaktlinsen oder Spezialbrillen 
ein zu Hause gefunden. 
Hochmoderne Technik, reichlich Fachwis­
sen über Augentrockenheit, Myopie-Kont­
rolle, Früherkennung oder Visualtraining 

sowie viel Zeit für persönliche Anliegen 
bei Einzelterminen verhelfen nicht nur 
Menschen die auf der Suche nach einer 
besonders schicken Sehhilfe sind zu einer 
Lösung, sondern auch jene sind bestens 
beraten, die bereits Probleme haben. 
Egal, was im Bereich „Sehen“ benötigt wird: 
bei „Ihrer Optometristin“ wird professio­
nelle Abhilfe geschaffen. Weitere Infos via 
instagram @ihre_optometristin oder im 
Netz unter www.ihre-optometristin.de. � ●

ANZEIGE

Karteln mit Promis
55 Karten für Poker, Skat, Rommé oder Bridge, 
verpackt in einer Metallbox. Das Besondere: 
Bube, Dame und König sind bei jeder Farbe mit 
Fürther Persönlichkeiten illustriert. Erhältlich für 
19,95 Euro.

Thermobag
Die praktische Kühltasche mit 
großem, gepolstertem Reißver­
schluss-Hauptfach und Steck­
verschluss für verschiedene 
Tragevarianten kostet 10,95 
Euro.

Fürth-Shop

Das Online-Angebot: Eine Auswahl an Produkten gibt es unter www.färddshop.de. Artikel 
sind erhältlich im Fürth-Shop im Franken-Ticket. Neue Adresse: Schwabacher Straße 15, 
Telefon 74 93 40. Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 10 bis 19 Uhr, Samstag 10 bis 16 Uhr.

Neu im Shop

Trinkspaß
Die Porzellantasse im Fürth-
Design gibt es für 10,95 Euro.
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LEBEN IN FÜRTH

ROST WOHNBAU GmbH | Würzburger Straße 592 | 90768 Fürth
Tel: 0911  75 10 02 | info@rost-wohnbau.de

EIGENTUMSWOHNUNGEN 
MITTEN IN NÜRNBERG

•  Einzelstellplätze teilweise überdacht
•  regenerati ves Heizungssystem mit 

Solarkollektoren
• jede Wohnung mit Balkon
•  kontrollierte Wohnraumlüft ung 

mit Wärmerückgewinnung 

•  Nieder-Temperatur-Fußboden-
heizung

•  großzügiger Mehr-Personen-
Aufzug, vom KG bis DG

•  Klingel-, Sprech- und Videoanlage 
mit Farbbildschirm

Zentral gelegen, in ruhiger Umgebung, entstehen acht 2- bis 
5-Zimmerwohnungen in der Schloßstraße 33 in Nürnberg

WEITERE

PROJEKTE
IN PLANUNG

FRAGEN SIE

DANACH

Sprechzeiten
Fachstelle:
Die Fachstelle für Seniorinnen 
und Senioren und die Belan­
ge von Menschen mit Behin­
derung der Stadt Fürth (fübs), 
Alexanderstraße 9 (1. OG), ist 
dienstags von 9 bis 12 Uhr 
sowie donnerstags von 9 bis 
12 Uhr und von 13.30 bis 16 
Uhr geöffnet. Termine können 
unter Telefon 974-17 85 auch 
außerhalb dieser Zeiten ver­
einbart werden.

Seniorenrat:
Die Sprechstunden des Se­
niorenrats in den Büroräu­
men Königstraße 86, Zimmer 
005, finden dienstags und 
donnerstags zwischen 9 und 
12 Uhr statt. Bei persönlicher 
Vorsprache ist eine Terminver­
einbarung telefonisch unter  
974-18 39 oder per Mail an seni­
orenrat@fuerth.de notwendig.  

Behindertenrat: 
Der Behindertenrat der Stadt 
Fürth in der Hirschenstraße 
2a hat geänderte Öffnungs­
zeiten: Das Büro ist dienstags 
von 10.30 bis 12.30 Uhr für 
den Publikumsverkehr geöff­
net. Zusätzlich bietet die Vor­
sitzende jeden zweiten und 
vierten Donnerstag im Monat 
eine Sprechzeit von 17 bis 19 

Uhr an. Weitere Informatio­
nen zur Arbeit des Rats unter 
www.behindertenrat-fuerth.
de. Während der Sprechzeiten 
kann auch unter Telefon 974-
17 83 ein persönlicher Termin 
für ein Gespräch vereinbart 
werden.

Pflegestützpunkt Fürth:
Der Pflegestützpunkt Fürth, 
Alexanderstraße 9 (1. OG), be­
rät in allen Fragen rund um 
das Thema Pflege. Persönliche 
oder telefonische Vorsprache 
ist während der Öffnungszei­
ten von Montag bis Freitag 

jeweils von 9 bis 12 Uhr so-
wie Montag von 14 bis 18 Uhr 
möglich. Außerhalb dieser 
Zeiten können Termine nach 
Absprache vereinbart werden. 
Kontakt unter Telefon 974-
3031, -30 32 und -30 33 oder 
per E-Mail an pflegestuetz­
punkt@fuerth.de. An jedem 
zweiten Montag in der unge­
raden Kalenderwoche sind der 
Bezirk Mittelfranken von 9 bis 
12 Uhr und die Fachstelle für 
pflegende Angehörige der Dia­
konie Fürth von 14 bis 16 Uhr 
für Beratungen im Pflegestütz­
punkt anwesend.� ●

Ihre nächste INFÜ 
erscheint am  
25. Oktober 2023
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SENIORINNEN UND SENIOREN

Appell für eine neue Sorgekultur 
am Lebensende

Der Seniorenrat 
Fürth lädt zu­
sammen mit dem 
Pflegestamm­
tisch Nü-Fü am 

Donnerstag, 26. Oktober, 18 Uhr 
(Einlass 17 Uhr), zu einer kosten­
freien Veranstaltung zum Thema 
Palliativ- und Hospizversorgung 

ins BRK in Fürth, Henri-Dunant-
Straße 11, ein. Nach einem Gruß­
wort von Oberbürgermeister 
Thomas Jung und der Vorstel­
lung des „BRK-Wünschemobils“ 
durch Waltraud Heiter, zeigt Dr. 
Roland Martin Hanke, leitender 
Palliativmediziner des ambu­
lanten Palliativ-Care Teams und 

Vorsitzender des Hospizvereins 
der Region Fürth, die Defizite 
der aktuellen Versorgung am 
Lebensende auf und erläutert 
die hospizliche Sorgekultur als 
Beispiel für eine die Lebensleis­
tung eines Menschen würdigen­
de Haltung. Die Teilnehmerzahl 
ist begrenzt.� ●

Training für mehr Fahrsicherheit 

Die Verkehrswacht 
Fürth e.V. führt 
heuer wieder ein 
Fahrsicherheits­
training für je­

dermann, insbesondere Senio­
rinnen und Senioren, durch. Die 
Teilnehmer werden mit ihrem 
eigenen Fahrzeug verschiedene 
Situationen unter der Anleitung 
von erfahrenen Polizeibeamtin­
nen und -beamten sowie Fahr­
lehrinnen und -lehrern üben. 
Dazu gehören beispielsweise 
Gefahrbremsung, Ausweichfah­

ren, Ein- und Ausparken und 
Vollbremsung unter Aquapla­
ning. Das Ergebnis des Trainings 
hat keinerlei Einfluss auf den 
Führerschein.
Das Training findet am Sams-
tag, 11. November, auf dem Ver­
kehrsübungsplatz in Sack, Box­
dorfer Straße 2b, 90765 Fürth, 
statt. Geübt wird vormittags 
von 8.30 bis 12.30 Uhr.
Interessierte können sich ab 
sofort bei der Verkehrswacht 
Fürth e.V., per Mail an verkehrs­
wacht-fuerth@t-online.de oder 

telefonisch unter 974-10 31 an­
melden. Je nach Teilnehmer­
zahl ist die Änderung des Pro­
grammablaufs oder die Absage 
der Veranstaltung vorbehalten.
Die Teilnahmegebühr in Höhe 
von 45 Euro (inklusive Geträn­
ke) kann auf das Konto der Ver­
kehrswacht Fürth e.V., IBAN DE 
26762500000380022392, BIC BY­
LADEM1SFU, unter dem Stich­
wort „Fahrsicherheitstraining“ 
überwiesen werden. Die Anmel-
dung wird erst bei Eingang der 
Teilnahmegebühr wirksam.� ●
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Ökumenischer Senioren-Got-
tesdienst 
Am Freitag, 20. Oktober, 15 Uhr, 
findet der zwölfte Ökumenische 
Seniorengottesdienst statt. In 
diesem Jahr lautet das Thema 
„Früher war alles besser?!“. Im 
Anschluss an den Gottesdienst 
in der Kirche St. Michael findet 
ein gemütliches Beisammensein 
in der Grünen Scheune statt. 

Postjugendlich / Älterwerden 
ist voll sexy, man stöhnt mehr
Am Donnerstag, 2. November, 
bietet die AG „Reif fürs Leben“ im 
Pfarrsaal St. Heinrich, Sonnen­
straße 21, von 19 bis 21 Uhr Best 

of Sabine Bode – eine Standup-
Comedy-Vorstellung über die 
Freuden und Leiden des Älter­
werdens, den Wohlfühlterror 
seitens der Wellnessindustrie 
oder ständige Alltagssorgen je­
ner Menschen, die definitiv zu 
alt sind, um jung zu sterben.
Eintritt: fünf Euro. Kartenvorver­
kauf bei der fübs.

Blend of Ages – Rock für Gene-
rationen
Am Samstag, 4. November, gibt 
es von 17 bis 20 Uhr im Pfarr­
saal St. Heinrich, Sonnenstraße 
21, Rockmusik aus den sechziger 
bis achtziger Jahren. Musik von 

Kansas, Deep Purple, Tina Tur­
ner, ZZ Top und viele mehr lädt 
zum Zuhören und Tanzen ein.
Eintritt: fünf Euro. Kartenvorver­
kauf bei der fübs.

Noch einmal ist alles offen – das 
Geschenk des Älterwerdens
Am Freitag, 10. November, von 18 
bis 20 Uhr im Gemeindezentrum 
Heilig-Geist, Max-Planck-Straße 
15, informiert die evangelische 
Theologin Cornelia Coenen-Marx 
über die vielen neuen Perspekti­
ven, die das Älterwerden bietet.
Veranstalter: AG „Reif fürs Le­
ben“.
Anmeldung bei der fübs.� ●

16. Frage:

2007 entwickelte die dama-
lige Seniorenbeauftragte 
mit der Hilfe vieler Freiwil-
liger eine DVD unter wel-
chem Titel? Einen kleinen 
Hinweis wollen wir Ihnen 
geben. Unter dem Thema 
erscheint auch unser be-
kannter Seniorenleitfaden. 

Die Lösungen können unter 
der Angabe des vollständi­
gen Namens, der Telefon­
nummer und Postleitzahl 
entweder per Mail an fach­
stelle-fuebs@fuerth.de 
geschickt oder telefonisch 
unter 974-1785 durchgege­
ben werden.

Jubiläumsquiz 
der fübs für  
Seniorinnen und 
Senioren:

Veranstaltungen 60+

www.gartenwelt-dauchenbeck.de

Am Jakobsweg 15 - 90547 Stein - 0911/97722-500
Mainstraße 40 - 90768 Fürth - 0911/97722-0

Märkte: Mo. - Sa. 9:00-18:00 Uhr
Cafés: Mo. - Sa. 9:00-17:00 Uhr

Folgen Sie uns:

Gartenwelt
Dauchenbeck

Familiär. Natürlich. Nah.

Herbstschmuck. Kürbis. Pflanzzeit

1 3 .  +  1 4 .  O K T O B E R
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GESELLSCHAFT

Angebote der Fürther 
Stadtteilnetzwerke

Innenstadt
Die offene Sprechstunde fin­
det mittwochs, 10 bis 13 Uhr, 
sowie donnerstags, 9 bis 12 Uhr, 
in der Hirschenstraße 37. 

Stricken für einen guten 
Zweck. Winter steht vor der Tür 
und es wird kalt. Wir möchten 
der Bewohnerschaft der sozia­
len Einrichtungen gestrickte 
(Patchwork)Decken schenken. 
Nächstes Treffen für die Pla­
nung ist am Donnerstag, 12. 

Oktober, zwischen 15 und 16.30 
Uhr, in der Hirschenstraße 37. 

Am Sonntag, 15. Oktober, sind 
wir mit Leckereien beim Apfel-
markt im Stadtpark. 

Am Dienstag, 17. Oktober, bas-
teln wir zwischen 13 und 16 
Uhr mit Epoxid. Die Teilneh­
mendenzahl ist begrenzt. Des­
halb wird bis 13. Oktober um 
Anmeldung unter Telefon 77 27 

99 oder per Mail an stadtteil­
netzwerkinnenstadt@franken-
online.de gebeten. 

Besuch der Ausstellung von 
Frauen in der Einen Welt e.V. 
„Geburtskulturen“ in Burg­
farrnbach im Oktober. Da Teil­
nehmendenzahl begrenzt ist, 
wird um Anmeldung bis 15. 
Oktober per Mail an stadtteil­
netzwerkinnenstadt@franken-
online.de gebeten.� ●

Oststadt
Das Stadtteilnetzwerk Oststadt 
bietet im Stadtteilbüro unter 
anderem folgende Veranstal­
tungen an: 

„Helenes Stimme“ – Lesung 
mit Sanne Jellings
In diesem Jahr jährt sich der 
175. Geburtstag der Lehrerin, 
Frauenrechtlerin und Namens­
patronin des Helene Lange 
Gymnasiums. Die Autorin liest 
aus ihrem Roman, einer bio­
grafischen Annährung an zwei 
wichtige Episoden der Päda­
gogin und Politikerin, am Don-
nerstag, 12. Oktober, 19.30 Uhr, 

im Quartiersbüro Spiegelfabrik. 
Eintritt: drei Euro.

Pop-Up Café
Das Pop-Up Café im Quartiers­
büro Spiegelfabrik öffnet an 
den Mittwochen 11. und 18. Ok-
tober von 13.30 bis 15.30 Uhr 
zur Mittagspause mit Kaffee 
und selbstgebackenem Kuchen 
seine Türen.
In Kooperation mit dem Senio­
renrat der Stadt Fürth. 

Brot & Butter
Gemeinsames Essen verbindet, 
nicht nur beim Nachmittags­

kaffee. Beim Abendtreff am 
Mittwoch, 18. Oktober, stehen 
Brot und Butter ab 18 Uhr auf 
dem Tisch. Einfach Lieblings­
aufstrich mitbringen und ge­
meinsam zu Abend essen.

Kontakt: Quartiersbüro Spie­
gelfabrik, Koordiniertes Stadt­
teilnetzwerk Oststadt, Lange 
Straße 53, Telefon 97 90 23 55 
oder (0159) 04 79 90 20. Öff­
nungszeiten: Dienstag 10 bis 12 
Uhr, Mittwoch 16 bis 18 Uhr und 
Donnerstag 14 bis 16 Uhr.� ●

Nächstes Rollator-Tanzen
Am Dienstag, 24. Oktober, ver­
anstaltet der Seniorenrat im 

Quartiersbüro Spiegelfabrik, 
Lange Straße 53, um 14 Uhr für 

alle Interessierten den nächs­
ten Rollator-Tanz.� ●
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Eigenes Heim/Schwand
Das Stadtteilnetzwerk Eigenes 
Heim/Schwand bietet in der 
Friedrich-Ebert-Straße 51 fol­
gende Veranstaltungen an:

Stadtteil-Café
Mittwoch, 18. Oktober, 14 bis 
16 Uhr. Anstelle des üblichen 
Cafés steht dieses Mal eine 
Stadtführung mit Meta Zill im 
Eigenen Heim auf dem Pro­
gramm. Treffpunkt ist das 
Stadtteilbüro. Bitte an wetter­
feste Kleidung und Schuhwerk 
denken. 

Strickcafé
Donnerstag, 19. Oktober, 13.30 
bis 15 Uhr. Jeden ersten und 
dritten Donnerstag im Monat. 
Neue Kontakte knüpfen, ge­

meinsam stricken bzw. häkeln 
bei einer Tasse Kaffee oder Tee. 
Eine Fachanleiterin ist zur Un­
terstützung vor Ort. Wir räumen 
mit dem Klischee, Stricken sei 
nur etwas für Ältere auf, und 
möchten auch bewusst jüngere 
Menschen einladen. 

Vespertreff
Freitag, 20. Oktober, 12 bis 14 
Uhr. In Kooperation mit der Kir­
chengemeinde St. Martin ent­
stand das neue Angebot. Bei 
einem angenehmen Gespräch 
kann die Brotzeit genossen 
werden, die auf Spendenbasis 
bereit gestellt wird.

Sprechstunde und Unterstüt-
zung bei Online-Terminverga-

be Bürgeramt
Montage, 16. und 23. Oktober, 
9 bis 12 Uhr, sowie Donnerstag, 
19. Oktober, 13 bis 15.30 Uhr.

Kontakt: Diakonisches Werk 
Fürth e.V., Koordiniertes Stadt­
teilnetzwerk Eigenes Heim/
Schwand, Lynn Burkert, Fried­
rich-Ebert-Straße 51, Telefon 47 
77 28 88 oder (0176) 45 55 09 
76. E-Mail: eigenesheim@dia­
konie-fuerth.de.

Instagram: ksn_fuerth (Koordi­
nierte Stadtteilnetzwerke Fürth 
(@ksn_fuerth). Facebook: Ko­
ordiniertes Stadtteilnetzwerk 
Eigenes Heim/Schwand. � ●

Nürnberger Straße 31
90762 Fürth

post@stadt-stuck-immobilien.de
www.stadt-stuck-immobilien.de

Zuhause in Fürth

stadt&stadt&
stuckstuck  
immobilien

Historisches Mehrfamilienhaus, Jugendstiletage, Fabrik-Loft, 
70er Jahrebungalow, ...

Wir lieben Häuser 
mit Geschichte.
Ob topsaniert oder unrenoviert, wir finden für Sie den Käufer, der gerade 
Ihre Altbauimmobilie wert zu schätzen weiß. 

Vertrauen Sie auf unsere Altbau-Expertise, wenn Sie das Potential Ihrer 
Immobilie nutzen wollen: 0911 976 405 26

Simone Appoldt

Kristina Hahn
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Südstadt
Offener Spieletreff
Jeden Mittwoch, 13 bis 16 Uhr. 
Kaffee, Gebäck und Spiele im 
Gemeindezentrum St. Hein­
rich, Sonnenstraße 21, Senio­
renclub im Erdgeschoß. 

SÜD-Treff, Gesprächsrunde 
Süd
Jeden zweiten und vierten 
Donnerstag im Monat, 14.30 
bis 16 Uhr, im Herr & Kaiser. 
Nachbarn kennenlernen, Süd­
stadt-Themen besprechen, 
Impulse und Erfahrungen wei­
tergeben.

Kleiderladen Zeppelin 12
Montag, 10 bis 12 Uhr und 

donnerstags, 14 bis 17 Uhr, 
Zeppelinstraße 12.

Südstadt-Gärtla
Gärtla-Tag, offenes Treffen 
zum Werkeln und Kontakte 
knüpfen. Immer donnerstags, 
ab 17 Uhr, Herrnstraße / Ecke 
Schwabacher Straße.

Fürther helfen 
Unter www.fuerther-helfen.de 
Nachbarschaftshilfe finden 
oder anbieten.

Stand-Up-Comedy Perfor-
mance mit Autorin Sabine 
Bode: „Postjugendlich / Äl-
ter werden ist voll sexy, man 

stöhnt mehr“
Donnerstag, 2. November, 19 
Uhr, im Gemeindezentrum St. 
Heinrich, Sonnenstraße 21. 
Kosten: fünf Euro (mit Fürth 
Pass drei Euro). Kartenvor­
verkauf und weitere Infos per 
Mail an fachstelle-fuebs@fu­
erth.de oder telefonisch bei 
der fübs unter 974-1785.
Weitere Infos unter www.fu­
erth-suedstadt.de und www.
reif-fuers-leben.de.

Kontakt: Friederike Süß, Tele­
fon (0176) 81 33 57 10, und Ute 
Böttcher, Telefon (0176) 62 17 
21 28, Mail an info@fuerth-su­
edstadt.de.� ●

Ronhof/Kronach

Im Oktober gibt es wieder 
den Stadtteilnewsletter. 
Vorweg ein paar Pläne 
und Vorhaben: Einige 
jüngere Menschen suchen 

noch Freunde für gemeinschaft­
liche Brettspielabende – gerne 
verknüpft mit einem gemeinsa­
men Abendessen. Weitere Infos 
beim Stadtteilbüro. Wer Freude 
an Gesprächen auf der neuen 
Plauderbank in der Friedens­

anlage hat, ist eingeladen mit­
zuwirken. Weitere Infos beim 
Stadtteilbüro. Einmal monatlich 
gibt es an der Plauderbank „Rat 
vom Rad“. Dabei wird mit dem 
Lastenrad aller koordinierten 
Stadtteilnetzwerke in der küh­
leren Jahreszeit Tee verteilt.

Brot und Butter lädt am Diens-
tag, 17. Oktober, 17.30 Uhr, zum 
gemeinsamen Abendessen. Die 

Bäckerei Beck unterstützt mit 
frischem Brot und Brötchen.

Kontakt: Koordiniertes Stadt­
teilnetzwerk Ronhof/Kronach, 
Kronacher Straße 27, Telefon 98 
80 87 78 bzw. (0176) 45 53 28 05, 
Mail an maria.jahn@diakonie-
fuerth.de. Sprechzeiten: Mon­
tag 10 bis 12 Uhr, Donnerstag 
13 bis 16 Uhr und nach telefo­
nischer Absprache.� ●

Wir automatisieren 
Ihre Rollläden, 
Jalousien, Markisen!Schnelle Installation/Inbetriebnahme, einfache 

Bedienung per Knopfdruck, maximaler Komfort.

LORENZ FENSEL
J A L O U S I E N  ·  R O L L Ä D E N  ·  M A R K I S E N

Kreuzburger Str. 6 · 90471 Nürnberg · Tel. 0911 - 80 30 37 · www.lorenz-fensel.de

Rollläden einfach automatisch bedienen!

Wir machen Ihre 
Steuererklärung.

Lohn- und Einkommensteuer Hilfe-Ring 
Deutschland e.V. (Lohnsteuerhilfeverein)
Wir erstellen Ihre Steuererklärung – für Mitglieder, 
nur bei Arbeitseinkommen, Renten und Pensionen.

FAIRER PREIS. SCHNELLE HILFE. 
ENGAGIERTE BERATER.

Beratungsstellenleiterin 
Michaela Barth

 Erlanger Straße 146
 90765 Fürth

0911 – 180 737 30
  michaela.barth@steuerring.de
  www.steuerring.de/mbarth
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Jugendkulturhaus 
OTTO feiert zehnten 
Geburtstag

Vor zehn Jahren hat 
das Jugendkultur­
haus OTTO nach ei­
ner monatelangen 
Umbauphase er­

öffnet. Seither fanden unzählige 
Workshops, Projekte und Veran­
staltungen statt. Da pandemie­
bedingt viele Jubiläen der ver­
schiedenen Einrichtungen des 
OTTO nur klein oder gar nicht 
gefeiert werden konnten, wird 

nun am Freitag, 13., und Sams-
tag, 14. Oktober, im Jugendkul­
turhaus OTTO, Theresienstraße 
9 / Ottostraße 27 (Eingang über 
Ottostraße), der zehnte Geburts­
tag zelebriert. 
Informationen zum Programm 
gibt es auf dem Facebook-Ac­
count unter www.facebook.
com/ottofuerth oder der Web­
seite www.jugendkulturhaus-
otto.de. 

Die Jubiläumsfeier wird ver­
anstaltet von: Team des 
Jugendkulturhaus OTTO, 
Erzieherischer Kinder- und Ju­
gendschutz, Jugendmedienzen­
trum Connect, Jugendkultur­
management con-action, Kopf 
und Kragen, Kulturcafé Zett 9. 
Eine Einrichtung des Amtes für 
Kinder, Jugendliche und Fami­
lien – Abteilung Jugendarbeit 
der Stadt Fürth.� ●

Jahre

Theresienstr. 9 | 90762 Fürth
www.facebook.com/ottofuerth

FREITAG   UND   SAMSTAG 
13. UND 14.  OKTOBER   2023

SAMSTAG      14. OKTOBER   2023

Jugend - Kultur - Medien - Musik - Politik

FORGOTTEN 
YOUTH
VASELINE 
DIJON &
BIBI  
BLOCKWART
EG Kopf und Kragen

EG Ze�9

KONZERT MIT 3 BANDS

SPEEDRUN
TURNIER

12-18 Uhr
ab 20.30 Uhr

KINDER UND JUGEND

Impulse für die Berufswahl

Im Fokus der Berufswahl­
messe parentum in der 
Stadthalle Fürth, Rosen­
straße 50, stehen am 
Freitag, 20. Oktober, von 

14 bis 18 Uhr wieder persönli­
che Gespräch zwischen Interes­
sierten und Ausstellern. Dabei 
können junge Menschen allein 
oder in Begleitung auf die ver­
schiedenen Bildungsanbieter 
und Unternehmen zugehen, um 
sich über Chancen und Einstel­
lungsvoraussetzungen zu infor­
mieren, Angebote zu vergleichen 
oder wichtige Kontakte für die 
Zukunft zu knüpfen. Ein viel­
fältiges Rahmenprogramm mit 

Vorträgen bietet zusätzliche In­
formationsmöglichkeiten zu den 
Themen Ausbildung, Studium 
oder Schulabschlüssen. 
Unter den rund 60 Ausbil­
dungsbetrieben stellt auch die 
Stadtverwaltung Fürth ihr An­
gebot an Ausbildungsstellen 
oder Studienangebote vor. Mit 
rund 2500 Beschäftigten ist 
sie eine der größten Arbeit­
geberinnen in der Region. Das 
Team des Personalamtes steht 
gemeinsam mit Auszubilden­
den der Stadt für Fragen und 
Informationen zur Verfügung. 
Ein weiteres Angebot an einer 
Vielzahl von Ferienjobs, Prak­

tikums- und Ausbildungsstel­
len bietet das Jobportal www.
joberfog.fuerth.de. Hier finden 
sich branchenübergreifend 
Stellenangebote von Fürther 
Betrieben – vom kleinen Hand­
werksbetrieb bis hin zu Global 
Playern. Am Stand der Wirt­
schaftsförderung Fürth unter­
stützt das Team gerne bei der 
Suche nach dem richtigen 
Praktikums- oder Ausbildungs­
platz und stellt weitere Projek­
te wie die Bewerberplattform 
www.talentefinden.fuerth.de 
vor.
Der Eintritt ist frei.� ●

Jahre

Theresienstr. 9 | 90762 Fürth
www.facebook.com/ottofuerth

FREITAG   UND   SAMSTAG 
13. UND 14.  OKTOBER   2023

SAMSTAG      14. OKTOBER   2023

Jugend - Kultur - Medien - Musik - Politik

FORGOTTEN 
YOUTH
VASELINE 
DIJON &
BIBI  
BLOCKWART
EG Kopf und Kragen

EG Ze�9

KONZERT MIT 3 BANDS

SPEEDRUN
TURNIER

12-18 Uhr
ab 20.30 Uhr
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Sportgutscheine für 
ABC-Schützen 

Für 1265 Erstkläss­
lerinnen und Erst­
klässler hat vor 
Kurzem mit der Ein­
schulung ein neuer 

Lebensabschnitt begonnen. 
Damit neben dem Stillsitzen 
im Unterricht die Bewegung 
nicht zu kurz kommt und 
auch die sozialen Kompeten­
zen gestärkt werden, hat das 
städtische Amt für Sport und 
Gesundheitsförderung erneut 

den „Fürther Sportgutschein“ 
aufgelegt. 
Das Projekt geht bereits in das 
fünfte Jahr. Im vergangenen 
Schuljahr konnte mit fast 200 
eingelösten Gutscheinen ein 
Rekord erzielt werden. „Wir 
hoffen, dass diesmal noch 
mehr Kinder das Angebot nut­
zen“, so Bürgermeister und 
Sportreferent Markus Braun 
bei der Übergabe der Sport­
gutscheine an die Klasse 1a 

der Grundschule Kirchenplatz. 
Zudem solle mit der Aktion 
auch der Einstieg in den Ver­
einssport erleichtert werden. 
Und wie funktioniert die kos­
tenlose Schnuppermitglied­
schaft? Ganz einfach: Alle 
ABC-Schützen erhielten in den 
ersten Schulwochen von ihren 
Klassenleitungen eine hand­
liche Informationsbroschüre 
und einen personalisierten 
Sportgutschein, der bis zu 
einem Jahr in einem der 21 
teilnehmenden Fürther Verei­
ne mit insgesamt 31 – davon 
acht inklusiven – Angeboten 
bis 31. Mai 2024 eingelöst wer­
den kann. Zur Auswahl stehen 
insgesamt 20 Sportarten – ne­
ben Fußball, Turnen, Tanzen, 
Cheerleading etwa auch Fech­
ten, Golf, Bogenschießen oder 
Snooker.
Damit auch Kinder, die bereits 
in einem Verein Mitglied sind, 
profitieren, kann der Gut­
schein auf den Jahresbeitrag 
angerechnet werden.� ●
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Über die Sportgutscheine, die in den teilnehmenden Vereinen eingelöst werden können, freuen sich auch die Erst-
klässlerinnen und Erstklässlern der Grundschule Kirchenplatz.

LEBEN IN FÜRTH



19[18] 23

Berlin-Fahrt mit dem Kinder- 
und Jugendhaus Catch Up 

Vom 30. Oktober bis 
2. November ver­
anstaltet das Kin­
der- und Jugend­
haus Catch Up 

eine Ferienfreizeit nach Berlin 
für Kinder und Jugendliche ab 
zwölf Jahren. 
An den vier Tagen wird die 
Hauptstadt in all ihren Facet­
ten beleuchtet. Über die Rolle 
als politisches Zentrum, über 
die Historie der deutschen 
Teilung hin zu in Streetart ge­
hüllte In-Viertel entdecken die 
Teilnehmenden die Komplexität 
der Metropole. Außerdem gibt 

es eine Sightseeingtour zum 
Brandenburger Tor, Fernseh­
turm und Alexanderplatz. Um 
möglichst vielen Kindern und 
Jugendlichen eine Fahrt zu er­
möglichen, gibt es wieder einen 
gestaffelten Teilnahmebetrag. 
Der Grundbeitrag beträgt 140 
Euro, weitere vier Stufen der 
Erhöhung sind freiwillig und 
auf Vertrauensbasis möglich. 
Anmeldungen liegen in der Ein­
richtung bereit oder können auf 
der Homepage des Jugendhau­
ses heruntergeladen werden. 
Weitere Informationen gibt es 
telefonisch unter 74 74 81.� ●

LEBEN IN FÜRTH

Projekt „Bewegte Kita“ in Fürth –  
„Glückskäfer“ sind mit dabei 
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Beim Projekt „Bewegte Kita“, das im Rahmen der AG Kinder- und Jugendgesundheit der GesundheitsregionPlus Stadt 
Fürth entstanden ist, erhält das pädagogische Personal durch Trainer des TV 1860 Fürth Anregungen und Ideen für 
attraktive Bewegungsangebote und die Möglichkeiten, die vorhandene Kita-Einrichtung optimal zu nutzen. Auch 
die Johanniter-Kinderkrippe „Glückskäfer“ hatte sich dafür beworben und die Mitarbeiterinnen erarbeiteten ge-
meinsam mit Annette Raschdorf (vorne) einen Bewegungsparcours, der bei den Kleinen sichtlich gut ankam. Ge-
fördert wird das Angebot über die Techniker Krankenkasse. 2024 soll mit den Rückmeldungen aus den teilnehmen-
den Einrichtungen das Projekt weiterentwickelt und idealerweise auf weitere Kitas im Stadtgebiet ausgeweitet 
werden.
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Neue Freisportanlage bald fertig

Der Kunstrasen­
platz, die sechs­
bahnige Kurz­
streckenlaufbahn 
und der Allwet­

terplatz sind bereits fertig. Nun 
fehlen nur noch der Beach-Vol­
leyballplatz, der Wirtschaftshof 

sowie eine zentrale Wegeachse, 
dann ist die neue Freisport­
anlage am Bildungscampus 
Fronmüllerstraße komplett und 
kann, so der Plan, Ende des 
Jahres in Betrieb genommen 
werden. Rund 1,7 Millionen Euro 
hat die Stadt hier investiert, um 

für die Kinder und Jugendlichen 
der umliegenden Schulen in der 
Südstadt optimale Bedingungen 
zu schaffen. Zudem profitieren 
auch viele Sportvereine von den 
neu geschaffenen Sportmög­
lichkeiten. � ●
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Bürgermeister Markus 
Braun, Stadtbaurätin Chris-
tine Lippert und Ernst Berg-
mann, Leiter des Grünflä-
chenamtes (v.li.), auf dem 
neuen Kunstrasenplatz, der 
nicht mit Gummigranulat, 
sondern mit Kork befüllt ist, 
so dass kein Mikroplastik 
ins Grundwasser gelangt.

SCHULEN UND BILDUNG

LEBEN IN FÜRTH

112
Der Notruf:
Gebührenfrei.
Europaweit.

Für Feuerwehr und Rettungsdienst.

Vielen Bürgerinnen und Bürgern ist nicht bekannt, 
dass die Notrufnummer 112 längst nicht mehr nur für 
die Alarmierung der Feuerwehr gilt, sondern auch in 
einem medizinischen Notfall gewählt werden muss. 
Seit der Einführung der sogenannten Integrierten 
Leitstellen werden unter der 112 sofort nach Eingang 
des Notrufs die Feuerwehr und der Rettungsdienst 
alarmiert. Dies gilt im Übrigen europaweit.

Die 112 ist jederzeit ohne Vorwahl und gebührenfrei –  
sowohl aus dem Festnetz als auch über Mobilfunk –  
erreichbar.

NOTRUF 112
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GESUNDHEIT UND KLINIKUM

Wärmestube  
Fürther Treff-
punkt
Sozialberatung bei Woh­
nungsnot und Armut, Hil­
fen zur Existenzsicherung 
(beispielsweise bei Jobcen­
ter und Sozialamt) gibt es 
aktuell zu folgenden Zeiten: 
Montag von 9 bis 14 Uhr und 
Mittwoch von 12 bis 14 Uhr. 
Die Wärmestube, der Ta­
gesaufenthalt, hat Montag, 
Dienstag, Mittwoch und 
Freitag, jeweils von 9 bis 16 
Uhr geöffnet, Frühstück gibt 
es zwischen 9 und 10 Uhr 
und Mittagessen von 12 bis 
13 Uhr (Kosten: zwei Euro). 
Die Fundgrube (Kleidung, 
Hausrat, Spielzeug und 
mehr) hat Montag, Mittwoch 
und Freitag jeweils von 10 
bis 16 Uhr geöffnet. Kontakt: 
Hirschenstraße 37a (Hinter­
hof), Telefon: 974-18 88 oder 
-18 81, E-Mail: waermestu­
be@fuerth.de.� ●

Sportequipment für alle – 
kostenlos im Südstadtpark

Neben dem 2022 
errichteten Out­
door-Fitnessplatz 
an der östlichen 
Seite des Süd­

stadtparks steht seit Kurzem 
ergänzend eine SportBox, in der 
sich für alle kostenlos zugäng­
liche Sportgeräte zum Ausleihen 
befinden. 
Im Rahmen des Förderpro­
gramms „ReStart – Sport be­
wegt Deutschland“ vom Bun­
desministerium des Inneren 
und für Heimat konnten sich 
Kommunen dafür bewerben 
und die Stadt Fürth erhielt den 
Zuschlag für eine von bundes­
weit 150 Boxen. In dem stabilen 
Kasten, der mit einer kleinen 
Photovoltaik-Anlage und einer 
Videokamera ausgestattet ist, 

befinden sich unterschiedliche 
Sportgeräte wie etwa Thera-
Bänder, Kettlebells (Kugelhan­
teln), Springseile und Medizin­
bälle, die kostenlos genutzt 
werden können. Dafür muss 
lediglich die App „SportBox – 
app and move“ heruntergela­
den und kostenlos ein Zeitslot 
gebucht werden, zu dem die 
Sportgeräte genutzt werden 
möchten. 
Ab Frühjahr 2024 sind außer­
dem in Kooperation mit dem 
TV Fürth 1860 regelmäßig von 
qualifizierten Übungsleitungen 
angeleitete Angebote an der 
SportBox geplant. Zusätzlich 
soll auch das erfolgreich lau­
fende Sportprogramm „Fürth 
bewegt“ eingebunden werden. 
� ●
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Stefanie Krauß vom städtischen 
Amt für Sport und Gesundheits-
förderung (li.), Annette Rasch-
dorf vom TV Fürth 1860 und Bür-
germeister Markus Braun 
weihten vor Kurzem die SportBox 
im Südstadtpark offiziell ein.

Gedenkandacht 
für Trauernde
Am Samstag, 14. Oktober, 19 
Uhr, lädt das Klinikum Fürth 
in die Klinikkapelle (erster 
Stock), Jakob-Henle-Straße 1, 
Verwandte, Freunde und Be­

kannte von im Klinikum ver­
storbenen Patientinnen und 
Patienten, sowie Mitarbeitende 
des Klinikums zu einer Zeit des 
Gedenkens ein.� ●
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Hilfe im Notfall
Ärzte
Bei Lebensgefahr durch Verlet­
zungen, Erkrankungen oder bei 
Krankentransporten ist die Inte­
grierte Leitstelle (ILS) Nürnberg 
rund um die Uhr unter Telefon 
112 erreichbar. 
Ärztliche telefonische Beratung 
ist über die Rufnummer 116 117 
möglich.
Für gehfähige Patienten steht 
Montag, Dienstag, Donners­
tag von 18 bis 21 Uhr, Mittwoch 
und Freitag von 17 bis 21 Uhr 
sowie Samstag Sonntag und 
an Feiertagen von 9 bis 21 Uhr 
die Ärztliche Bereitschaftspra­
xis der Kassenärztlichen Ver­
einigung Bayerns auf dem Ge­
lände des Klinikums Fürth im  
Gesundheitszentrum oberhalb 
der Strahlentherapie, Jakob-
Henle-Straße 1, zur Verfügung. 
Zugang über den Haupteingang 
oder einen seitlichen Zugang 
rechts davon. Bitte die Versi­
chertenkarte nicht vergessen! 
Hausbesuche werden nur bei 
bettlägerigen Patienten durch­
geführt (über Einsatzzentrale, 
Telefon 116 117).

Ärztlicher Akut-Dienst für Pri­
vatpatienten und Selbstzahler – 
Priv AD, Telefon (01805) 30 45 05 
(14 Cent pro Minute aus dem 
deutschen Festnetz, Mobilfunk­
preise gegebenenfalls abwei­
chend).

Zahnärzte
Der zahnärztliche Bereitschafts­
dienst (Anwesenheit in der Pra­
xis) wird von 10 bis 12 Uhr und 
von 18 bis 19 Uhr, 
am Samstag, 14., und Sonntag, 
15. Oktober, von Zahnärztin Dr. 
Gabriele Wichmann, Coseler 
Straße 12, Telefon 73 29 99,
am Samstag, 21., und Sonntag, 
22. Oktober, von Zahnarzt Dr. Mi­
chael Wittmann, Heiligenstraße 
31, Telefon 741 95 60, wahrge­
nommen.

Ambulanter Krisendienst
Der Krisendienst Mittelfranken – 
Hilfe für Menschen in seelischen 
Notlagen – ist täglich rund um 
die Uhr unter der kostenlosen 
bayernweit einheitlichen Ruf­
nummer (0800) 655 30 00 zu er­
reichen. Die Adresse ist: Hesse­
straße 10, 90443 Nürnberg.

Hilfen in der Krise
Der Sozialpsychiatrische Dienst 
bietet Beratung und Begleitung 
für Menschen mit seelischen 
Problemen, psychischen Er­
krankungen, Suizidgedanken 
und in Krisensituationen sowie 
für Angehörige und Freunde und 
Menschen über 60. Montag bis 
Freitag von 8 bis 17 Uhr nach te­
lefonischer Kontaktaufnahme/
Voranmeldung unter 97 56 67-0, 
Frankenstraße 12, 90762 Fürth.

Fachberatungsstelle Häusliche 
Gewalt
Fachliche Beratung und Infor­
mation rund um das Thema 
Häusliche Gewalt, Stalking, 
Mobbing und FGM. Die Beratung 
ist kostenlos, vertraulich, telefo­
nisch oder persönlich und wenn 
gewünscht auch anonym. Nur 
mit vorheriger Terminvereinba­
rung. Kontakt: Frankenstraße 12, 
Montag bis Freitag von 8.30 bis 
14.30 Uhr, Telefon 13 09 05 06, 
E-Mail beratungsstelle@frauen­
haus-fuerth.de.

Frauenhaus Fürth
Für Notfälle rund um die Uhr. 
Telefon 72 90 08, E-Mail info@
frauenhaus-fuerth.de.� ●

Fürth
Bislohe

- Markt

Unsere Öffnungszeiten
Mo - Fr:  09:00 - 19:00 Uhr
Sa: 09:00 - 18:00 Uhr

Industriestraße 14,
90765 Fürth

Telefon 0911 / 90 73 2 - 0

Träger: Wertstoffzentrum Veitsbronn gGmbH 
Mitglied im Diakonischen Werk Bayern 



23[18] 23

LEBEN IN FÜRTH

Tagesaktuelle Änderungen unter: www.blak.de

1 Jakobinen-Apotheke
Nürnberger Str. 67,  
90762 Fürth, Tel. 70 68 67
2 Adler-Apotheke
Theodor-Heuss-Straße 2, 
90765 Fürth-Stadeln,  
Tel. 97 68 56 90
3 West-Apotheke
Komotauer Straße 45,  
90766 Fürth, Tel. 73 18 54
4 Apotheke am  
Kieselbühl
Hansastraße 5, 90766 Fürth, 
Tel. 73 10 53
5 St.-Pauls-Apotheke
Amalienstraße 57,  
90763 Fürth, Tel. 77 14 83
6 Bavaria-Apotheke
Schwabacher Straße 106, 
90763 Fürth, Tel. 71 24 91

7 Hirsch-Apotheke
Rudolf-Breitscheid-Straße 1, 
90762 Fürth, Tel. 77 49 26
8 Apotheke zur Grünen 
Schlange
Kapellenplatz 1,  
90768 Fürth-Burgfarrnbach,  
Tel. 75 17 41
9 Mohren-Apotheke am 
Rathaus
Königstraße 82, 90762 Fürth, 
Tel. 77 01 96
10 Ronhof-Apotheke
Ronhofer Weg 16,  
90765 Fürth, Tel. 790 77 00
11 Alpha-Apotheke
Schwabacher Straße 265, 
90763 Fürth, Tel. 971 22 38
11 Frosch-Apotheke
Vacher Straße 462, 90768 
Fürth-Vach, Tel. 765 86 38

12 ABF-Apotheke
Königswarterstraße 18, 
90762 Fürth, Tel. 72 30 11 50
13 Kleeblatt-Apotheke
Hirschenstraße 1,  
90762 Fürth, Tel. 780 65 65
14 Apotheke am Europa-
kanal
Kurt-Scherzer-Straße 4, 
90768 Fürth, Tel. 60 35 33
15 Poppenreuther  
Apotheke
Hans-Vogel-Straße 52/54, 
90765 Fürth, Tel. 21 07 03 85
16 Medicon-Apotheke
Schwabacher Straße 46, 
90762 Fürth, Tel. 376 56 60
17 Apotheke im Forum
Bahnhofplatz 6, 90762 Fürth, 
Tel. 50 72 01 30

18 Dürer-Apotheke
Riemenschneiderstraße 5, 
90766 Fürth, Tel. 73 54 00
19 ABF-Apotheke
Gebhardtstraße 28,  
90762 Fürth, Tel. 72 30 11 00
20 Altstadt-Apotheke
Geleitsgasse 6,  
90762 Fürth, Tel. 77 96 82
21 Friedrich-Apotheke
Friedrichstraße 12,  
90762 Fürth, Tel. 77 16 25
22 Apotheke am Stadtwald
Heilstättenstraße 103,  
90768 Fürth-Oberfürberg, 
Tel. 72 27 45
23 Aesculap-Apotheke
Waldstraße 36, 90763 Fürth, 
Tel. 766 83 20
24 Malzböden-Apotheke
Schwabacher Straße 106, 
90763 Fürth, Tel. 81 01 41 00

Notfallplan Apotheken

Mittwoch	 11.10.2023	Apotheke 10

Donnerstag	 12.10.2023	Apotheke 11

Freitag	 13.10.2023	Apotheke 12

Samstag	 14.10.2023	Apotheke 13

Sonntag	 15.10.2023	Apotheke 14

Montag	 16.10.2023	Apotheke 15

Dienstag	 17.10.2023	Apotheke 16

Mittwoch	 18.10.2023	Apotheke 17

Donnerstag	 19.10.2023	Apotheke 18

Freitag	 20.10.2023	Apotheke 19

Samstag	 21.10.2023	Apotheke 20

Sonntag	 22.10.2023	Apotheke 21

Montag	 23.10.2023	Apotheke 22

Dienstag	 24.10.2023	Apotheke 23

Mittwoch	 25.10.2023	Apotheke 24

Donnerstag	 26.10.2023	 Apotheke 1

Apotheken-Nachtdienste
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infra innovativ: 

Rotes Licht für Tierschutz
Auf einer Teststrecke mit acht Einzelleuchten entlang des 
Flusses sollen für die Tierwelt Rückzugszonen entstehen.

War ganz am 
Anfang der 
Straßenbe­
leuchtung 
nur der Si­

cherheitsgedanke im Mittel­
punkt des Denkens und Han­
delns der Stadtplaner, so muss 
Licht im Außenbereich heute 
auch im Sinne von Ästhetik, 
im Einklang mit der Natur und 
Ressourcenschonung funktio­
nieren.
Gerade Insekten und nacht­
aktive Tiere, wie zum Beispiel 
Eulen oder Fledermäuse, wer­
den durch weißes Licht negativ 
beeinflusst. Deshalb hat sich 
die infra dazu entschieden im 
naturnahen, sehr sensiblen 
städtischen Raum entlang der 
Fürther Uferpromenade neue, 
intelligente Leuchten zu testen. 
Zunächst über einen Zeitraum 
von einem Jahr ist eine rund 

250 Meter lange Teststrecke mit 
acht Einzelleuchten installiert, 
die in den Monaten von März 
bis Oktober rotes Licht verbrei­
ten und somit unverkennbar 
sind. Das sogenannte Lichtpro­
fil „Biologisches Rot“ verbindet 
den Sicherheitsanspruch mit 
dem Naturschutzgedanken. 
Wie das genau funktioniert, 
erklärt infra-Geschäftsführer 
Marcus Steurer: „Aktuelle wis­
senschaftliche Studien zeigen, 
dass viele Insektenspezien kei­
ne Rot-Rezeptoren für Licht im 
langwelligen – also roten – Be­
reich besitzen. Ein Wechsel hin 
zu warmen oder besser noch zu 
roten Lichtquellen kann so ge­
nügend Licht für das mensch­
liche Auge bieten und gleich­
zeitig die Tierwelt schützen.“ 
Kombiniert wird dieses System 
in der Zeit von 22 bis 6 Uhr mit 
der adaptiven Funktion, die die 

Lichtleistung bei fehlender Be­
wegung auf dem Weg auf zehn 
Prozent der ursprünglichen 
Helligkeit reduziert.
Mit der innovativen Lichtlösung 
schafft die infra am Wegrand 
Dunkelzonen und Rückzugsor­
te für die Tierwelt und erhält 
gleichzeitig den Komfort für die 
Menschen. Dafür investiert das 
Unternehmen für die Teststre­
cke rund 10 000 Euro.
In den Wintermonaten von No­
vember bis Februar wird die 
Beleuchtung, angepasst an den 
Biorhythmus der Tierwelt, wie­
der auf weißes Licht umgestellt 
und die Belange der Menschen 
in der dunklen Jahreszeit in 
den Vordergrund gestellt. So 
möchte die infra den Spagat 
zwischen Sicherheit und Natur­
schutz meistern.� ●
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Teststrecke: Biologisch rotes Licht entlang der Uferpromenade.
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Die infra sorgt in Fürth für wertvolles Trinkwasser: 

Neue Aufbereitungsanlage im Wasserwerk 
Knoblauchsland in Betrieb

Wenn es um 
die regel­
mäßige Ver­
sorgung mit 
Trinkwasser 

geht, dann kann man sich in 
Fürth auf die infra verlassen. 
Die Versorgung aller Bürge­
rinnen und Bürger mit dem 
kostbaren Nass jederzeit hy­
gienisch einwandfrei zu ge­
währleisten, ist ein Kernziel 
des Unternehmens.
Wichtig dazu sind kompetente 
und engagierte Mitarbeitende 
in den Bereichen Wasserwer­
ke und Labor und eine zuver­
lässige Technik. Ebenso wie 
vorausschauendes Handeln 
in puncto Instandsetzung, Sa­
nierung und Erneuerung. Ein 
sichtbares Beispiel dafür ist 
der Neubau des Wasserwerks 
Knoblauchsland in Mannhof.
Neben Kessel, Silo, Tanks und 
vielen technischen Einrichtun­
gen wurde nun die bisherige 
Anlage stillgelegt und eine 
von zwei neu geplanten Auf­
bereitungsanlagen in Betrieb 

genommen. Diese sorgt jetzt 
dafür, dass das Grundwasser 
aus dem dort vorkommenden, 
sogenannten Benkersand­
stein zu wohlschmeckendem 
Trinkwasser aufbereitet wird. 
Die geschlossene Belüftungs­
anlage reichert zunächst das 
Grundwasser mit Sauerstoff 
an, um den Geschmack zu ver­
bessern. Danach werden Par­
tikel über einen geschlosse­
nen Kornmassenfilter mittels 
Stützkies und Filtersand ent­
fernt. Anschließend läuft das 
aufbereitete Trinkwasser über 
die neuen Rohrsysteme in die 
Reinwasserbehälter zur Spei­
cherung und Weiterverteilung 
über das Netz.
Faktencheck: Was genau ist 
eine Benker-Aufbereitungs-
anlage?
Wasser, das – wie aus den 
Brunnen in Mannhof – aus 
dem Grundwasserhorizont 
des vor Ort vorhandenen, so­
genannten Benker-Sandsteins 
kommt, weist aufgrund der Tie­
fenlage und Altersstruktur kei­

ne menschliche Beeinflussung 
auf, wodurch der Aufberei­
tungsprozess einfacher als üb­
lich gestaltet werden kann: In 
der Belüftungsanlage wird das 
Wasser zuerst mit Sauerstoff 
versetzt. Dies dient zur Oxida­
tion der für den menschlichen 
Körper unschädlichen Inhalts­
stoffe Eisen und Mangan, die 
sich so leichter herausfiltern 
lassen. Im Anschluss wird es 
über die mit Quarzsand ge­
füllte Filteranlage geleitet. Die­
ser Aufbereitungsschritt dient 
der Geschmacksverbesserung 
und dem Leitungsschutz. Zu­
künftig werden im Wasserwerk 
Mannhof maximal 2 160 000 
Liter Grundwasser aufbereitet. 
Der Filter wird, je nach Bedarf, 
alle ein bis zwei Wochen rück­
gespült. Das Rückspülwasser 
wird nach einer weiteren Auf­
bereitung in den Vorfluter ein­
geleitet und damit dem Was­
serkreislauf zurückgegeben.�●

Jan Meyer, Betriebsleiter der inf-
ra-Wasserwerke (li.) und Marcus 
Winter, Leiter des Geschäftsfel-
des Erzeugung, im Neubau des 
Wasserwerks im Knoblauch-
sland.
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Illegale Müllentsorgung bleibt 
ein unerfreuliches Thema

Am 16. September 
fand der alljährliche 
„World Clean up day“ 
statt. An diesem Tag 
setzten weltweite 

Müllsammelaktionen ein starkes 
Zeichen für eine saubere, gesun­
de und plastikmüllfreie Umwelt. 
Ein guter Anlass, um die Proble­
matik rund um die illegale Müll­
entsorgung in der Stadt Fürth zu 
thematisieren.
Egal ob Autoreifen, Grünschnitt, 
Zigarettenkippen oder leere 
Kaffee-To-Go-Becher: Unsere 
Umwelt wird mit immer mehr 
Müll belastet, der unsachge­
mäß entsorgt wurde. „Illegale 
Abfallentsorgung“ wird das 
Abladen oder Hinterlassen 
von Müll an Orten, an denen 
er nicht hingehört, genannt. 
Ein zunehmendes Problem, 
mit dem sich seit vielen Jah­
ren auch die Stadt Fürth kon­
frontiert sieht. Zu den Hotspots 
gehören frequentierte Innen­
stadtbereiche genauso wie mit 
dem Auto gut erreichbare Frei­
flächen. Die Abfallwirtschaft 
und das Amt für Umwelt, Ord­

nung und Verbraucherschutz 
Fürth sind Ansprechpartner 
und versuchen seit jeher Ab­
hilfe zu verschaffen. Das ille­
gale Entsorgen von Abfall stellt 
eine Ordnungswidrigkeit dar 
und kann mit einer Geldbuße 
von bis zu 3000 Euro geahn­
det werden. Wer unsachgemäß 
abgelegten Müll entdeckt, kann 
sich an die Bürgerinformation 
unter Telefon 974-1211 wenden 
oder den Mängelmelder in der 
Fürth App (Download unter 
www.fuerth.de) nutzen. 
Für die sachgemäße Entsor­
gung von Abfällen gibt es in 
Fürth zwei Recyclinghöfe. Der 
Recyclinghof Fürth Süd in der 
Karolinenstraße 148 hat von 
Montag bis Freitag, 10 bis 18 
Uhr, und samstags, 9 bis 15 Uhr, 
geöffnet. Der Recyclinghof At­
zenhof nimmt Montag bis Frei­
tag von 8 bis 12 Uhr und 13 bis 
16 Uhr sowie am Samstag von 
8 bis 13 Uhr Ware an.
Mit Plakatserien, Müllsammel­
aktionen wie „Ramadama“ 
oder verschiedenen Umwelt­
bildungsaktionen will die Stadt 

auf die Problematik der illega­
len Müllentsorgung aufmerk­
sam machen. So verteilt das 
Amt für Umwelt, Ordnung und 
Verbraucherschutz zum Bei­
spiel seit einiger Zeit Taschen­
aschenbecher, um das richtige 
Entsorgen von Zigaretten zu 
erleichtern. Zigarettenstum­
mel sind der am meisten weg­
geworfene Müll weltweit. Von 
den 202 Millionen Zigaretten, 
die täglich geraucht werden, 
landen die Stummel zu zwei 
Dritteln nicht im Müll, sondern 
auf Straßen, Grünflächen oder 
Gullys. Mit fatalen Folgen für 
den Menschen und die Natur, 
denn Zigarettenstummel sind 
nicht biologisch abbaubar, so­
dass schädliche Substanzen 
über die Nahrungskette wie­
der auf unseren Tellern landen. 
Darum die dringende Bitte an 
alle: Werfen Sie Abfälle nicht in 
die Natur! Trennen Sie Abfälle 
bitte richtig und entsorgen Sie 
diese ordnungsgemäß. Besser 
noch: versuchen Sie Abfälle 
konsequent zu vermeiden!� ●
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Wer findet daran gefallen: 
Illegaler Müll im Grünen. 

UMWELT UND NATURSCHUTZ
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ZUKUNFT FÜRTH 

Leuchtturmprojekt auf dem Weg 
zur Klimaneutralität
Siemens hat am Standort Fürth die größte PV-Anlage deutschlandweit 
installiert und leistet so einen wichtigen Beitrag zur Solar-Offensive.

Die Solar-Offen­
sive der Stadt 
Fürth gewinnt 
mehr und mehr 
an Fahrt und 

hat jetzt mithilfe von Siemens 
einen bedeutsamen Schritt in 
die klimaneutrale Zukunft ge­
tan. Am Standort Fürth wurde 
eine 460 Kilowatt-Peak-Photo­
voltaikanlage installiert.
Industrie und Wirtschaft seien 
entscheidende Faktoren für 
die Energiewende auch in der 
Kleeblattstadt, weshalb Ober­
bürgermeister Thomas Jung im 
Rahmen der offiziellen Einwei­
hung der Anlage dem Unter­
nehmen für seine „Vorreiterol­
le“ dankte. Mit einer Fläche von 
3000 Quadratmetern und 1125 
Modulen ist es aktuell die größ­
te Solarkraftanlage auf einem 
deutschen Siemens-Bestands­
gebäude. Für Jung ein „beein­
druckendes Leuchtturmprojekt“.

Auch für das international 
agierende Unternehmen sei 
es ein „Meilenstein“, erklärte 
Standortleiter Roland Melzer. 
Siemens wolle weltweit bis 
2030 klimaneutral sein, der 
Standort Fürth aber als einer 
der ersten in Deutschland 
schon bis 2026. Um dieses 

Ziel zu erreichen, folgen im 
kommenden Jahr weitere Maß­
nahmen wie Wärmerückgewin­
nung und die Inbetriebnahme 
von Wärmepumpen. Insgesamt 
werden somit mehr als 2000 
Tonnen CO2 pro Jahr einge­
spart.� ●
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Daumen hoch für einen Fürther 
Meilenstein in Richtung Klima-
neutralität: (v.li.) Werkleiter Lo-
renz Rappl, OB Thomas Jung, 
Standortleiter Roland Melzer 
und Personalleiter Robert Jäger. 

KLIMASCHUTZ

K A R T O N A G E N

� Papp- und Kartonzuschnitte
� Versand- und Lagerkartons
� Wellpapp-Faltkartons
� Stanzpackungen
� Umzugskartons

90763 Fürth · Oststraße 116 · Telefon (09 11) 97 03 97 - 0
www.schwaderer-kartonagen.de
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FÜRTH ENTWICKELN

TESTEN SIE 12 WOCHEN UNSER NEUARTIGES RÜCKEN- 
KONZEPT GEGEN RÜCKEN & NACKENSCHMERZEN

55 FREIWILLIGE GESUCHT! 

Sportforum
Rücken- und  

GesundheitszentRum

Sportforum Rücken- und Gesundheitszentrum  |  Löwenplatz 4/8  |  90762 Fürth  |  www.sportforum-fuerth.de


Teilnahme begrenzt.  
Jetzt anrufen und Platz sichern!       0911 778936

12 - WOCHEN  

PROGRAMM  

für mehr  

Beweglichkeit, Kraft, 

Wohlbefinden und 

Leichtigkeit

RÜCKENSCHMERZ / SCHWACHPUNKT NACKEN /  
OSTEOPOROSE AUFHALTEN / STÄRKEN UND 
STÜTZEN

Befreien Sie sich von quälenden Nacken- & Rücken- 
schmerzen durch die neue Bewegungstherapie!

NACKEN & RÜCKEN  
OHNE SCHMERZ

Foto: iStock © ixologicstudio

Sportforum_Rücken Nacken_Anzeige180x140mm.indd   1Sportforum_Rücken Nacken_Anzeige180x140mm.indd   1 18.11.22   15:0218.11.22   15:02

AGENTUR FÜR 
MARKEN MIT  

PERSÖNLICHKEIT

herbstkind Werbeagentur GmbH  |  Siemensstraße 3 | 90766 Fürth 
Tel. 0911 9764079-0  |  info@herbstkind-wa.de  |  www.herbstkind-werbeagentur.de

Werbeagentur GmbH
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FÜRTH ENTWICKELN

Richtfest in Rekordzeit

E rst im Juni setzte die 
WBG in der Weiden­
straße in Stadeln 
den Spatenstich 
für zwei Gebäude 

mit 18 geförderten Mietwoh­
nungen.  Dank der seriellen 
Holz-Hybrid-Bauweise, auf die 
die städtische Wohnungsbau­
gesellschaft setzt, konnte nach 
nur zehn Wochen bereits das 
Richtfest gefeiert werden. 
Der Grund für die Zeitersparnis 

ist der hohe Vorfertigungsgrad 
der Bauelemente. So waren die 
Holz-Außenwände bereits mit 
der notwendigen Außen- und 
Innendämmung sowie der 
abschließenden Holzfassade 
versehen, die Fenster inklusi­
ve Rollläden eingebaut sowie 
Trockenbauplatten als innen­
seitige Wandverkleidung ange­
bracht. Die Fertigteile wurden 
vor Ort fixiert und durch die 
Treppenhauswände, die aus 

statischen Gründen aus Be­
ton bestehen, sowie den Zim­
merwänden ergänzt. Das spart 
nicht nur Zeit, sondern auch 70 
Prozent der CO2-Produktion im 
Vergleich zur herkömmlichen 
Massivbauweise. Auf ihrem 
Weg zum klimaneutralen Bau­
bestand setzt die WBG auch 
bei diesem Projekt auf ein 
energetisches Konzept, das 
den Einsatz von regenerativen 
Energien vorsieht. � ●
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Bereits kommenden Mai sollen die Wohnungen bezugsfertig sein. 

Ihre nächste INFÜ erscheint  
am 25. Oktober 2023
Anzeigenbuchungsschluss ist der 16.10.  
Druckunterlagenschluss 17.10.2023

Für alle Fragen und Buchungen  
können Sie sich gerne telefonisch  
oder per E-Mail an uns wenden. 

Heike Aigner

Tel.: 0911-9764079-66
anzeigen@herbstkind-wa.de
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AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN
Sondernutzungssatzung
Anträge für Aufgrabungen in den 
Wintermonaten (Ausführung der 
Arbeiten in der Zeit vom 11. De-
zember 2023 bis 16. Februar 2024)
Die Stadt Fürth wird Aufgrabungen, 
die im Zeitraum vom 11. Dezember 
bis 16. Februar durchgeführt werden 
sollen, nur noch in begründeten Aus-
nahmefällen genehmigen.
In den vergangenen Wintern gab es 
immer wieder Schwierigkeiten mit 
dem Verschließen von Aufgrabungen.
Eine dauerhafte und verkehrssichere 
Verschließung von Aufgrabungen in 
der Winterzeit ist nicht möglich, da 
- gefrorenes Füllmaterial nicht ausrei-
chend verdichtet werden kann, 
- für das Betonieren unter 5°C Luft-
temperatur besondere Maßnahmen 
bei der Herstellung, Verarbeitung 
und Nachbehandlung getroffen wer-
den müssen und
- Bettungsmörtel nicht auf gefrorener 
Unterlage eingebaut werden darf.
Zudem ist im genannten Zeitraum 
kein Heißasphalt zu beziehen.
Ein zunächst provisorisches Schließen 
und nach der Frostperiode erneutes 
Öffnen um die fachmännische Wie-
derherstellung der Aufgrabung ge-
währleisten zu können, verursacht 
dem Bauherrn nahezu doppelte Kos-
ten.
Ein Offenhalten der Aufgrabung bis 
zum Ende der Winterzeit ist im Re-
gelfall nicht möglich. 
Werden für Aufgrabungen Anträge 
auf Verkehrsrechtliche Anordnungen 
und/oder Sondernutzung gestellt, so 
ist zu begründen, warum das Vor-
haben unaufschiebbar ist. Werden 
im Ausnahmefall Genehmigungen 
erteilt, ist im Winter die doppelte 
Kaution zu leisten. Der größere Ab-
stimmungsaufwand der Fachleute im 
Tiefbau- und im Straßenverkehrsamt 
bedingt in der Regel auch höhere Ver-
waltungsgebühren. 
Fürth, 4. September 2023, STADT 
FÜRTH
Tiefbauamt

Öffentliche Verkehrsflächen: 
Widmung, Erteilung einer Wid-
mungsbeschränkung, Einzie-
hung
Im Vollzug des Bayerischen Straßen- 
und Wegegesetzes (BayStrWG) in der 
Fassung der Bekanntmachung vom 
05. Oktober 1981 (GVBl. S. 448, be-
richtigt 1982 S. 149; BayRS 91-1-I) 
wird bekannt gegeben:
Mit Beschluss des Bau- und Werk-
ausschusses der Stadt Fürth vom 
20.09.2023 werden mit Wirkung 
vom Tage nach der Bekanntmachung 
im Amtsblatt der Stadt Fürth die 
nachfolgenden Straßenflächen gemäß 
Art. 6 BayStrWG zu öffentlichen Ver-
kehrsflächen: 
Als Ortsstraße (Art. 46 Nr. 2 
BayStrWG) werden die Grundstücke 
Fl.Nrn. 1109/7, 1109/72, 1109/182, 
1109/63, 1109/173, 1109/189, 
1109/190, 1109/191, 1109/192, 
1109/199, 1109/200, 1109/202 und 
1109/203 Gem. Fürth und Teilflächen 
des Grundstückes Fl.Nr. 1127/2 der 
Gemarkung Fürth gewidmet (Am his-
torischen Lokschuppen).
Als Ortsstraße (Art. 46 Nr. 2 
BayStrWG) werden Teilflächen der 
Grundstücke Fl.Nrn. 506/12, 165/13, 
165/12 und 165/5 der Gemarkung 
Stadeln gewidmet (Herboldshofer 
Straße, Zufahrt zum Feuerwehrgerä-
tehaus Stadeln).
Mit Beschluss des Bau- und Werk-
ausschusses der Stadt Fürth vom 
20.09.2023 erhalten mit Wirkung 
vom Tage nach der Bekanntmachung 
im Amtsblatt der Stadt Fürth gemäß 
Art. 6 BayStrWG folgende öffent-
lichen Verkehrsflächen eine Wid-
mungsbeschränkung:
Als öffentlicher Feld- und Wald-
weg (ausgebaut im Sinne des Art. 54 
Abs. 1 Satz 2 BayStrWG) gewidmete 
Teilflächen auf Grundstücken Fl.Nr. 
226/9 Gem. Burgfarrnbach und 
Fl.Nr. 651/2 Gem. Unterfarrnbach 
erhalten die Widmungsbeschränkung 
„Anlieger frei“ (Geißäckerstraße, Ab-
zweigung in Richtung Skateranlage).

Als öffentlicher Feld- und Waldweg 
(nicht ausgebaut im Sinne des Art. 54 
Abs. 1 Satz 2 BayStrWG) gewidmete 
Teilflächen der Grundstücken Fl.Nr. 
598/2 Gem. Unterfarrnbach und 
Fl.Nrn. 226/5 und 252/3 Gem. Burg-
farrnbach erhalten die Widmungsbe-
schränkung „Anlieger frei“ (Weg von 
Skateranlage in Richtung Bahnlinie).
Mit Beschluss des Bau- und Werk-
ausschusses der Stadt Fürth vom 
20.09.2023 wird mit Wirkung vom 
Tage nach der Bekanntmachung in 
der Stadtzeitung der Stadt Fürth fol-
gende Straßenfläche gemäß Art. 8 
Abs. 1 Satz 1 BayStrWG eingezogen: 
Eine als öffentlicher Feld- und Wald-
weg gewidmete Teilfläche des Grund-
stückes Fl.Nr. 896/2 Gem. Vach wird 
eingezogen (Fläche mit ca. 67 m² ne-
ben dem Anwesen Flexdorfer Str. 25).
Die Lagepläne und die Verfügungen 
zu den einzelnen Verfahren können im 
Tiefbauamt, Hirschenstr. 2, Zimmer 
311, Montag bis Freitag von 9 bis 12 
Uhr, eingesehen werden.
Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diese Verfügungen kann in-
nerhalb eines Monats nach ihrer Be-
kanntgabe Klage erhoben werden bei 
dem Bayerischen Verwaltungsgericht 
Ansbach in 91522 Ansbach, Post-
fachanschrift: Postfach 616, 91511 
Ansbach; Hausanschrift: Promenade 
24-28, 91522 Ansbach.
Hinweise zur Rechtsbehelfsbeleh-
rung
Die Einlegung des Rechtsbehelfs ist 
schriftlich, zur Niederschrift oder 
elektronisch in einer für den Schrift-
formersatz zugelassenen Form mög-
lich. Die Einlegung eines Rechtsbe-
helfs per einfacher E-Mail ist nicht 
zugelassen und entfaltet keine recht-
lichen Wirkungen. 
Ab 01.01.2022 muss der in § 55d 
VwGO genannte Personenkreis Kla-
gen grundsätzlich elektronisch ein-
reichen. Kraft Bundesrechts wird in 
Prozessverfahren vor den Verwaltungs-
gerichten infolge der Klageerhebung 
eine Verfahrensgebühr fällig. 
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Fürth, 22. September 2023, STADT 
FÜRTH
Dr. Thomas Jung, Oberbürgermeis-
ter

Bekanntmachung der Förder-
richtlinie für Kleinprojekteför-
derung Globaler Süden inkl. 
Anlage
Richtlinien der Stadt Fürth über die 
Kleinprojektförderung Globaler Sü-
den 
(Stand 07.07.2023)
Präambel
Ziel der Kleinprojektförderung Glo-
baler Süden ist es, die Umsetzung von 
Kleinprojekten im Globalen Süden, 
die von Organisationen aus Fürth 
mitgestaltet werden, zu unterstützen. 
Die Stadt Fürth verfügt zu diesem 
Zwecke über einen Projektfonds für 
die finanzielle Unterstützung von 
Kleinprojekten im globalen Süden. 
Eine Förderung kann nur im Rahmen 
der Mittel erfolgen, die jährlich im 
Haushaltsplan hierfür zur Verfügung 
stehen. 
Zuwendungen aus dem Fonds für 
Kleinprojektförderung Globaler Sü-
den sind freiwillige, einmalige Leis-
tungen. Ein Rechtsanspruch auf För-
derung wird durch diese Richtlinien 
nicht begründet. Eine Verpflichtung 
der Stadt Fürth auf weitere Förderung 
kann daraus nicht abgeleitet werden. 
1. Antragsberechtigung
Natürliche Personen als Vertretende 
von Initiativen und juristische Perso-
nen mit Hauptsitz in Fürth bzw. mit 
hauptsächlich im Stadtgebiet Fürth 
wirksamen Aktivitäten. Nicht an-
tragsberechtigt sind kommunale Ge-
bietskörperschaften. 
2. Fördergrundsätze und Fördervor-
aussetzungen 
2.1 Es werden nur gemeinnützige, an 
den Zielen für Nachhaltige Entwick-
lung (englische 	 Abkürzung 
SDGs, siehe Anlage 2) orientierte, 
nicht auf Gewinnerzielung ausge-

richtete Projekte und Maßnahmen 
gefördert. Das Projekt muss in einem 
Land des globalen Südens wirksam 
sein (Siehe hierzu die jeweils aktuelle 
Development Assistance Commitee 
Länderliste (DAC-Länderliste), die 
von der OECD auf der Website www.
oecd.org veröffentlicht wird).
2.2 Förderzusagen erfolgen nur für 
das Förderjahr. Das Förderungsjahr 
umfasst den Zeitraum vom 16. No-
vember eines Jahres bis zum 15. No-
vember des Folgejahres. 
2.3 Förderungen sind bis maximal 
5.000 € pro Projekt möglich. 
2.4 Je Halbjahr kann maximal eine 
Förderung je Zuwendungsempfan-
gende erfolgen. 
2.5 Eine Förderung erfolgt in der Re-
gel als einmalige freiwillige Zuwen-
dung, auf die kein Anspruch besteht 
und deren Höhe vorher in der Förder-
zusage bestimmt wurde. 
2.6 Auf die Förderung durch den 
Kleinprojektefond Globaler Süden ist 
im Rahmen der Öffentlichkeitsarbeit 
des geförderten Projektes in geeig-
neter Weise hinzuweisen. Dies kann 
insbesondere durch die Nennung der 
Stadt Fürth als Unterstützerin in Pres-
semitteilungen, Webauftritten und 
Social Media geschehen.
3. Ausschlusskriterien
Nicht gefördert werden kalkulatori-
sche Kosten und Abschreibungen für 
Güter, deren Anschaffung gefördert 
wurde, sowie Kosten, die durch Ver-
säumnisse oder Fehlverhalten der 
Begünstigten entstanden sind (z.B. 
Versäumnisgebühren, Bußgelder, 
Geldstrafen). 
Zudem kann eine Förderung ganz 
oder teilweise insbesondere dann 
versagt werden, wenn der ordnungs-
gemäße Verwendungsnachweis für 
den vorhergegangen Förderungs-
zeitraum nicht vollständig und zeit-
gerecht vorgelegt wird, Fördermittel 
nicht zweckentsprechend verwenden 
worden sind, und/oder Kriterien 
der Förderungsvoraussetzungen und 

-grundsätze nicht oder nicht mehr 
erfüllt werden 
4. Antragsverfahren
Federführend für die Abwicklung des 
Antrags- und Bewilligungsverfahrens 
ist das Nachhaltigkeitsbüro der Stadt 
Fürth. 
Der schriftliche Antrag ist 4 Wochen 
vor Projektbeginn zu richten an: 
Stadt Fürth, Bürgermeister- und Pres-
seamt, Nachhaltigkeitsbüro, Hallstr. 
2, 90762 Fürth. 
Zur Antragstellung ist das Formu-
lar „Förderantrag Kleinprojektefond 
Globaler Süden“ zu nutzen und voll-
ständig auszufüllen. Dem Antrag 
sind ein Gesamtkosten- und Finan-
zierungsplan beizufügen.
5. Zuständigkeit
Über die Anträge entscheidet das 
Nachhaltigkeitsbüro der Stadt Fürth. 
6. Förderbescheid
Über die Förderentscheidung erteilt 
das Nachhaltigkeitsbüro der Stadt 
Fürth einen Bewilligungs- oder Ab-
lehnungsbescheid 
7. Nachweis der Verwendung
Die Förderung ist zweckgebunden. 
Die empfangende Person hat die 
zweckentsprechende Verwendung der 
Mittel nachzuweisen. 
Spätestens 10 Wochen nach dem 
Abschluss des Projektes ist in einem 
schriftlichen Verwendungsnachweis 
die bestimmungsgemäße und wirt-
schaftliche Verwendung der Mittel 
und der erzielten Erfolge eingehend 
und belegbar darzustellen. 
Dies erfolgt durch einen sachlichen 
Bericht und einen zahlenmäßigen 
Nachweis. Aus dem zahlenmäßigen 
Nachweis muss ersichtlich sein, wann, 
an wen, zu welchem Zweck, für wel-
chen Zeitraum und in welchen Ein-
zelbeträgen die Mittel verausgabt 
worden sind. 
Die Stadt Fürth ist berechtigt, Buch-
führung und Belege zu prüfen und 
sich von der richtigen Mittelverwen-
dung zu überzeugen. Wird die Über-
prüfung ohne hinreichenden Grund 
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Satzung zur Änderung der Sat-
zung über die Erhebung des Er-
schließungsbeitrages (EBS) vom 
28.09.2023
Aufgrund von Art. 2 Abs. 1 und Art. 
5a des Kommunalabgabengesetzes 
(KAG) in der Fassung der Bekannt-
machung vom 4. April 1993 (GVBl. 
S. 264, BayRS 2024-1-I), zuletzt ge-
ändert durch § 12 des Gesetzes vom 
24.Juli 2023 (GVBl. S. 385), 
in Verbindung mit § 132 des Bauge-
setzbuchs (BauGB) in der Fassung der 
Bekanntmachung vom 3. November 

2017 (BGBI. I S. 3634), zuletzt ge-
ändert durch Artikel 1 des Gesetzes 
vom 28.Juli 2023 (BGBl. 2023 I Nr. 
221) in Verbindung mit Art. 23 der 
Gemeindeordnung für den Freistaat 
Bayern (GO) in der Fassung der Be
kanntmachung vom 22. August 1998 
(GVBI S. 796, BayRS 2020-1-1-I), 
zuletzt geändert durch die §§ 2, 3, des 
Gesetzes vom 24. Juli 2023 (GVBl. S. 
385) erlässt die Stadt Fürth folgende 
Satzung: 

§ 1
Die Satzung über die Erhebung des 
Erschließungsbeitrages (EBS) vom 
27. September 2000 (Stadtzeitung 
Nr. 19 vom 4. Oktober 2000), zu-
letzt geändert durch Satzung vom 
10.Oktober 2022 (Amtsblatt Nr. 19 
vom 26.Oktober 2022) wird wie folgt 
geändert: 
1. Die Anlage zu § 4 Abs. 2 der 
Satzung über die Erhebung des Er-
schließungsbeitrages (EBS) wird 
fortgeschrieben mit nachfolgenden 
Einheitssätzen für das Baujahr 2022: 

A. Einheitssätze für die Herstellung von Erschließungsanlagen
1. Fahrbahnbefestigungen
1.1. Bei Vollausbau

1.2. Bei zeitlich versetztem Ausbau
1.2.1. Teilausbau ohne Rinne

Baujahr Belastungs-
klasse 32 

gem. RstO 
2012
€/m²

Belastungs-
klasse 10 
lärmmin-

dernd
gem. RstO 

2012
€/m²

Belastungs-
klasse 10 

gem. RstO 
2012
€/m²

Belastungs-
klasse
3,2 

gem. RstO 
2012*)
€/m²

Belastungs-
klasse 1,8 

gem. RstO 
2012 
€/m²

Belastungs-
klasse 1,0 

gem. RstO 
2012
€/m²

Belastungs-
klasse 0,3 

gem. RstO 
2012
€/m²

Platten-
belag

€/m²

2022 -,- -,- 377,37 246,08 -,- 207,98 -,- -,-

*) mit Einrechnung der Binderschicht

*) mit Einrechnung der Binderschicht

Bau-
jahr

Belastungsklasse 32 
gem. RstO 2012

Belastungsklasse 10  
lärmmindernd 

gem. RstO 2012

Belastungsklasse 10 
gem. RstO 2012

Belastungsklasse 3,2 
gem. RstO 2012*)

Teilausbau         
€/m2

Fertigstel-
lung
€/m2

Teilausbau 
€/m2

Fertigstel-
lung
€/m2

Teilausbau
€/m2

Fertigstel-
lung
€/m2

Teilausbau
€/m2

Fertigstel-
lung
€/m2

2022 -,- -,- -,- -,- -,- -,- -,- -,-

verweigert oder ergibt sich aus dem 
Verwendungsnachweis, dass die För-
dermittel nicht zweckgebunden ein-
gesetzt wurden, ist die Stadt Fürth 
berechtigt, den Zuschuss zurückzu-
fordern. 
Anlage 2: Die Nachhaltigen Entwick-
lungsziele (SDGs)
(Stand: 30.06.2023)
Die Agenda 2030 mit ihren 17 Zielen 
für nachhaltige Entwicklung (Sustai-

nable Development Goals, SDGs) 
ist ein globaler Plan zur Förderung 
nachhaltigen Friedens und Wohl-
stands und zum Schutz unseres Pla-
neten. Seit 2016 arbeiten alle Länder 
daran, diese gemeinsame Vision zur 
Bekämpfung der Armut und Reduzie-
rung von Ungleichheiten in nationa-
le Entwicklungspläne zu überführen. 
Weitergehende Informationen zu 
den Zielen, die ökologische, soziale 

und wirtschaftliche Teilziele um-
fassen, finden Sie im Internet unter 
https://unric.org/de/17ziele/ oder 
https://17ziele.de/ 
Fürth, 27. September 2023, STADT 
FÜRTH
Direktorium
Dr. Thomas Jung, Oberbürgermeis-
ter
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Bau-
jahr

Belastungsklasse 1,8 
gem. RstO 2012

Belastungsklasse 1,0  
gem. RstO 2012

Belastungsklasse 0,3 
gem. RstO 2012

Plattenbelag

Teilausbau         
€/m2

Fertigstel-
lung 
€/m2

Teilausbau 
€/m2

Fertigstel-
lung
€/m2

Teilausbau
€/m2

Fertigstel-
lung
€/m2

2022 -,- -,- -,- -,- -,- -,- -,- -,-

1.2.2. Teilausbau mit Rinne

1.2.3. Teilausbau bei Plattenbelag 2. Parkflächen

3. Gehwege/Radwege

Bau-
jahr

Belastungsklasse 32 
gem. RstO 2012

Belastungsklasse 10  
lärmmindernd 

gem. RstO 2012

Belastungsklasse 10 
gem. RstO 2012

Belastungsklasse 3,2 
gem. RstO 2012*)

Teilausbau         
€/m2

Fertigstel-
lung
€/m2

Teilausbau 
€/m2

Fertigstel-
lung
€/m2

Teilausbau
€/m2

Fertigstel-
lung
€/m2

Teilausbau
€/m2

Fertigstel-
lung
€/m2

2022 -,- -,- -,- -,- -,- -,- 65,42 154,20

Bau-
jahr

Belastungsklasse 1,8 
gem. RstO 2012

Belastungsklasse 1,0  
gem. RstO 2012

Belastungsklasse 0,3 
gem. RstO 2012

Plattenbelag

Teilausbau         
€/m2

Fertigstel-
lung
€/m2

Teilausbau 
€/m2

Fertigstel-
lung
€/m2

Teilausbau
€/m2

Fertigstel-
lung
€/m2

2022 -,- -,- -,- -,- -,- -,- -,- -,-

*) mit Einrechnung der Binderschicht

Baujahr Teilausbau
€/m²

Fertigstellung
€/m²

2022 -,- -,-

Baujahr Ausführung
Betonplatten (grau)*)

€/m²

Ausführung
Asphaltbeton

€/m²

Ausführung
Wassergebundene 

Decke
€/m²

2022 140,28 -,- -,-

Baujahr Ausführung
Betonverbund-
pflastersteine

€/m²

Ausführung
Granitgroßstein-

pflaster
€/m²

2022 149,90 -,-

4. Verkehrsberuhigte Bereiche

Baujahr Ausführung
Plattenbelag

€/m²

Ausführung
Natursteinpflaster

€/m²

Pflaster in Beton oder
Betonverbund

€/m²

2022 -,- -,- -,-
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5. Randsteine 6. Betoneinfassungen

Baujahr Ausführung
Granit (Form B)

€/lfdm

Ausführung
Beton
€/lfdm

2022 58,14 -,-

Baujahr €/lfdm

2022 40,98

7. Begrünung

Baujahr Bodenbedeckende Gehölz- 
und Staudenpflanzung

€/m²

Baumbepflanzungen

€/Stück

Flächenbepflanzung
Raseneinsaat

€/m²

2022 154,74 2.186,79 43,31

B. Einheitssätze für die Entwässerungseinrichtungen von Erschließungsanlagen

C. Einheitssätze für die Beleuchtungseinrichtungen von Erschließungsanlagen

Baujahr Mischwasserkanal
(anteilig)

€/lfdm Kanallänge

Regenwasserkanal
(anteilig)

€/lfdm Kanallänge

2022 342,53 338,17

Bau-
jahr

Type 1
€/lfdm

Type 
1A

€/lfdm

Type 2
€/lfdm

Type 3
€/lfdm

Type 4
€/lfdm

Type 5
€/lfdm

Type 6
€/lfdm

Type 7
€/lfdm

Type 8
€/lfdm

Type 9
€/lfdm

Type 
9A

€/lfdm

Type 
10

€/lfdm

2022 -,- 162,74 -,- -,- -,- -,- -,- -,- -,- -,- 154,36 163,93

2. In der Anlage zu § 4 Abs. 2 der Satzung über die Erhebung des Erschließungsbeitrages (EBS) werden unter Buchstabe A. 
Einheitssätze für die Herstellung von Erschließungsanlagen unter Nummer 7. Begrünungen die Werte wie folgt korrigiert: 

3. In der Anlage zu § 4 Abs. 2 der Satzung über die Erhebung des Erschließungsbeitrages (EBS) erhält unter Buchstabe A. 
Einheitssätze für die Herstellung von Erschließungsanlagen unter Nummer 7. Begrünungen die Tabelle ab dem Jahr 2022 
folgende neue Fassung:

4. In der Anlage zu § 4 Abs. 2 der Satzung über die Erhebung des Erschließungsbeitrages (EBS) erhält unter Buchstabe A. 
Einheitssätze für die Herstellung von Erschließungsanlagen unter Nummer 1.1 Bei Vollausbau die Tabelle ab dem Jahr 2022 
folgende neue Fassung:

Baujahr Flächenbepflanzung  
Bodendecker €/m²

Baumbepflanzungen
€/Stück

Flächenbepflanzung Raseneinsaat
€/m²

2020 -,- 1.769,15 -,-

2021 -,- 1.892,31 -,-

Baujahr Bodenbedeckende Gehölz- und 
Staudenpflanzung €/m²

Baumbepflanzungen
€/Stück²

Flächenbepflanzung Raseneinsaat
€/m²

Baujahr Belastungs-
klasse 32 

gem. RstO 
2012
€/m²

Belastungs-
klasse 10 
lärmmin-

dernd
gem. RstO 

2012
€/m²

Belastungs-
klasse 10 

gem. RstO 
2012
€/m² 

Belastungs-
klasse
3,2 

gem. RstO 
2012*)
€/m²

Belastungs-
klasse 1,8 

gem. RstO 
2012 
€/m²

Belastungs-
klasse 1,0 

gem. RstO 
2012
€/m² 

Belastungs-
klasse 0,3 

gem. RstO 
2012
€/m²

Platten-
belag
€/m²
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5. In der Anlage zu § 4 Abs. 2 der Satzung über die Erhebung des Erschließungsbeitrages (EBS) erhält unter Buchstabe A. 
Einheitssätze für die Herstellung von Erschließungsanlagen unter Nummer 1.2.1 Teilausbau ohne Rinne die Tabelle ab dem 
Jahr 2022 folgende neue Fassung:

Bau-
jahr

Belastungsklasse 32 
gem. RstO 2012

Belastungsklasse 10  
lärmmindernd 

gem. RstO 2012

Belastungsklasse 10 
gem. RstO 2012

Belastungsklasse 3,2 
gem. RstO 2012*)

Teilausbau         
€/m2

Fertigstel-
lung
€/m2

Teilausbau 
€/m2

Fertigstel-
lung
€/m2

Teilausbau
€/m2

Fertigstel-
lung
€/m2

Teilausbau
€/m2

Fertigstel-
lung
€/m2

Bau-
jahr

Belastungsklasse 1,8 
gem. RstO 2012

Belastungsklasse 1,0  
gem. RstO 2012

Belastungsklasse 0,3 
gem. RstO 2012

Plattenbelag

Teilausbau         
€/m2

Fertigstel-
lung 
€/m2

Teilausbau 
€/m2

Fertigstel-
lung
€/m2

Teilausbau
€/m2

Fertigstel-
lung
€/m2

6. In der Anlage zu § 4 Abs. 2 der Satzung über die Erhebung des Erschließungsbeitrages (EBS) erhält unter Buchstabe A. 
Einheitssätze für die Herstellung von Erschließungsanlagen unter Nummer 1.2.2 Teilausbau mit Rinne die Tabelle ab dem 
Jahr 2022 folgende neue Fassung:

Bau-
jahr

Belastungsklasse 32 
gem. RstO 2012

Belastungsklasse 10  
lärmmindernd 

gem. RstO 2012

Belastungsklasse 10 
gem. RstO 2012

Belastungsklasse 3,2 
gem. RstO 2012*)

Teilausbau         
€/m2

Fertigstel-
lung
€/m2

Teilausbau 
€/m2

Fertigstel-
lung
€/m2

Teilausbau
€/m2

Fertigstel-
lung
€/m2

Teilausbau
€/m2

Fertigstel-
lung
€/m2

Bau-
jahr

Belastungsklasse 1,8 
gem. RstO 2012

Belastungsklasse 1,0  
gem. RstO 2012

Belastungsklasse 0,3 
gem. RstO 2012

Plattenbelag

Teilausbau         
€/m2

Fertigstel-
lung 
€/m2

Teilausbau 
€/m2

Fertigstel-
lung
€/m2

Teilausbau
€/m2

Fertigstel-
lung
€/m2

§ 2
Diese Satzung tritt am Tag nach ihrer 
Veröffentlichung im Amtsblatt der Stadt 
Fürth in Kraft.
Vorstehende Satzung wurde vom Stadt-

rat am 27.09.2023 beschlossen. 
Sie wird hiermit ausgefertigt und amt-
lich bekannt gemacht. 
Fürth, 28. September 2023, STADT 

FÜRTH
Dr. Thomas Jung, Oberbürgermeister
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BAUGENEHMIGUNGEN
Öffentliche Bekanntmachung 
einer Baugenehmigung gemäß 
Art. 66 Abs. 2 Satz 4 der Bayeri-
schen Bauordnung (BayBO)
Vorhaben: Errichtung einer Keller-
außentreppe als 2.Fluchtweg,
sowie Einrichtung einer Freischank-
fläche mit ca. 72,30 m²
Grundstück: Jean-Mandel-Platz, Ge-
markung Fürth Flur-Nr. 1468/54, 
Helmstraße, Gemarkung Fürth, Flur-
Nr. 1468/55,
Helmstraße 10, Gemarkung Fürth, 
Flur-Nr. 217
Baugenehmigung 
nach Art. 68 BayBO
Wir haben Ihren Antrag geprüft und 
erteilen gemäß Art. 68 der Bayeri-
schen Bauordnung (BayBO) die
Baugenehmigung
für o. g. Vorhaben.
Die Baugenehmigung bedarf gemäß 
Art. 68 Abs. 3 Satz 2 BayBO keiner 
Begründung.
Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diesen Bescheid kann in-
nerhalb eines Monats nach seiner 
Bekanntgabe Klage bei dem Bayer. 
Verwaltungsgericht Ansbach, 91522 
Ansbach, erhoben werden.
Dafür stehen folgende Möglichkeiten 
zur Verfügung:
a. Schriftlich oder zur Niederschrift
Die Klage kann schriftlich oder zur 
Niederschrift des Urkundsbeamten 

der Geschäftsstelle erhoben werden. 
Die Anschrift lautet:
Bayerisches Verwaltungsgericht Ans-
bach, Postfachanschrift: Postfach 6 
16, 91511 Ansbach; Hausanschrift: 
Promenade 24 - 28, 91522 Ansbach.
b. Elektronisch
Die Klage kann beim Bayerischen 
Verwaltungsgericht Ansbach auch 
elektronisch nach Maßgabe der der 
Internetpräsenz der Verwaltungsge-
richtsbarkeit (www.vgh.bayern.de) 
zu entnehmenden Bedingungen er-
hoben werden.
Dafür steht folgende Möglichkeit zur 
Verfügung:
Übermittlung eines elektronischen 
Dokuments mit qualifizierter elek-
tronischer Signatur an die EGVP-
Adresse des Gerichts.
Die Klage muss den Kläger, die Be-
klagte (STADT FÜRTH) und den 
Gegenstand des Klagebegehrens be-
zeichnen und soll einen bestimmten 
Antrag enthalten.
Die zur Begründung dienenden Tat-
sachen und Beweismittel sollen an-
gegeben, der angefochtene Bescheid 
soll in Urschrift oder in Abschrift 
beigefügt werden.
Der Klage und allen Schriftsätzen 
sollen bei schriftlicher Einreichung 
oder Einreichung zur Niederschrift 
Abschriften für die übrigen Beteilig-
ten beigefügt werden.

Hinweis zum Klageverfahren
Eine Klage eines Dritten (Nachbar) 
gegen diesen Bescheid hat keine auf-
schiebende Wirkung (§ 212a Abs. 1 
Baugesetzbuch -BauGB-).
Möglich ist ein Antrag zum Ver-
waltungsgericht Ansbach, die auf-
schiebende Wirkung der Klage wie-
derherzustellen (§§ 80a i. V. m. 80 
Abs. 5 Verwaltungsgerichtsordnung 
-VwGO-).
Hinweise zur Rechtsbehelfsbeleh-
rung
Es besteht keine Möglichkeit, gegen 
diesen Bescheid Widerspruch einzu-
legen.
Die Einlegung eines Rechtsbehelfs 
per einfacher E-Mail ist nicht zuge-
lassen und entfaltet keine rechtlichen 
Wirkungen!
Kraft Bundesrechts wird in Prozess-
verfahren vor den Verwaltungsgerich-
ten infolge der Klageerhebung eine 
Verfahrensgebühr fällig. 
Allgemeiner Hinweis:
Die Rechtsmittelfrist beginnt mit 
dem Tag der Veröffentlichung des 
Bescheides in der INFÜ der STADT 
FÜRTH.
Die Akten des Baugenehmigungs-
verfahrens können nach vorheriger 
Terminvereinbarung bei der Bau-
aufsicht, Hirschenstraße 2, Zimmer 
139, eingesehen werden.
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SIEBENKÄSS
GRABMAL • BILDHAUEREI
NATURSTEINBEARBEITUNG
w w w. S I E B E N K A E S S . d e
Erlanger Str. 88 • Tel. 7 90 71 36

Freundliche Beratung, günstige Preise, kompetente Ausführung!

Ältestes Fürther Bestattungsunternehmen

0911 / 77 10 38
Fürth, Friedrich-Ebert-Str. 15

Wir begleiten Sie
im Trauerfall

www.bestattungen-geyer.de

grabmale
natursteinbetrieb
steinbildhauerei
natursteinhandel

friedenstrasse 32 · 90765 Fürth 
tel. 0911/7906195 · fax 0911/7913 82

info@hitz-naturstein.de
www.hitz-naturstein.de
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Pfleghardt und Rögner

FAMILIENNACHRICHTEN

Familiennachrichten
Anmeldung der  
Eheschließungen
Natalie Harendza – Marc 
Schönberger, Am Kellerberg 17; 
Sarah Meindl – Hannes Huber, 
Unterfarrnbacher Str. 211.

Eheschließungen
Anna Milenko – Peter Masta­
lerz, Nürnberg; Julia Riner – 
Matthias Blahout, Fritz-Erler-
Str. 31; Marie Huber – Daniel 
Metz, Föhrenstr. 5.

Geburten
Valentina Teresa Bruno und 
Gérard Jean Francois Lugert, 
Sohn Adam Antonio Bruno; 
Douaa Al Bani und Mohamad 
Nour Aldabaa, Sohn Maher 
Aldabaa, Soldnerstr. 27; Alena 
Fomicheva und Yury Fomichev, 
Tochter Olivia Fomicheva, Rit­
ter-von-Aldebert-Str. 23; Ka­
tharina und Alexander Gawrin, 
Tochter Eva, Bernhard-von-
Weimar-Str. 5; Elma und Al­
maz Osmić, Sohn Muhammed, 
Herrnstr. 9; Shqipe und Fidan 
Dërvishi, Sohn Aurel, Fürth; 
Heike und Bernd Schöner, 
Sohn Jakob, Zirndorf; Manda­
lena und Tomislav Krstanović, 
Sohn Josip, Weiherhof; Ton­
ka Aboud, Tochter Tala, Wil­
hermsdorf; Julia und Holger 
Miedniak, Tochter Linn Sophie; 
Aise Kavak, Sohn Emil Adem, 
Angerstr. 11; Jelena Mächtl 
und Božidar Jovanović, Sohn 
Filip Mächtl, Nürnberg; Paras­
kevi Fotopoulou und Spyros 
Kastanidis, Sohn Antonios 
Kastanidis, Nürnberg; Lisa 
und Christopher Prestridge, 
Tochter Valea, Stein; Pascha­
lia Pilitsi und Georgios Ba­
kirtzopoulos, Tochter Markel­
la Pilitsi, Nürnberg; Franziska 
und Christian Schottenhamml, 
Tochter Emma Sopie, Langen­

zenn; Elma und Adis Dedukic, 
Sohn Leon, Oberasbach; Ju­
lia und Sebastian Deuerlein, 
Sohn Maximilian, Röttenbach.

Sterbefälle
Die Bestattungsinstitute ha­
ben keine Sterbefälle für die 
Veröffentlichung gemeldet.�●
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Artenvielfalt, die schmeckt

Am Sonntag, 15. Ok-
tober, richtet das 
Amt für Umwelt, 
Ordnung und Ver­
braucherschutz 

von 10 bis 17 Uhr wieder den 
Fürther Apfelmarkt im Stadt­
park entlang der Hans-Schil­
ler-Allee aus.
Der Ursprung des Apfelmarktes 
liegt in der Agenda21 Bewegung 
in Fürth und stellt den Gedan­
ken der Nachhaltigkeit in den 
Mittelpunkt. Streuobstwiesen 
prägen seit vielen Jahrhunder­
ten unsere fränkische Kultur­
landschaft. Zahlreiche Tier­
arten finden hier Nahrungs-, 
Rückzugs- und Brutmöglich­
keiten. Der Fürther Apfelmarkt 
zeigt die ganze Vielfalt, die hei­

misches Streuobst zu bieten 
hat: aroma­
tische Äpfel 
und Birnen, 
fruchtige Säf­
te, feinherbe 
Moste, Honig 
und vieles 
mehr. Mit der 
Entschei­
dung für 
heimische 
Obstsorten 
stärken Ver­
braucherin­
nen und Verbraucher die re­
gionale Landwirtschaft, leisten 
einen wichtigen Beitrag zum 
Erhalt der fränkischen Streu­
obstwiesen und erhalten Pro­
dukte von höchster Qualität.

An verschiedenen Ständen 
kann man 
sich beispiels­
weise über 
Wild- und Ho­
nigbienen, Ar­
tenvielfalt und 
Naturschutz in­
formieren.
Außerdem ste­
hen zahlreiche 
Mitmachaktio­
nen für Kinder 
und Vorfüh­
rungen sowie 

geschichtliche Kurzrundgänge 
auf dem Programm. Zudem zei­
gen Korbmacher und Drechs­
ler, wie Obstbaumholz im 
Kunsthandwerk Verwendung 
findet. Wer sich über korrekten 
Obstbaumschnitt informieren 
möchte ist hier auch genau 
richtig, ein zertifizierter Land­
schaftsobstbaumpfleger zeigt 
wie das geht.
Wer wissen möchte, welche 
Apfelsorten im heimischen 
Garten wachsen, kann von 
einem Pomologen die Früchte 
bestimmen lassen (Kosten pro 
Sorte: zwei Euro, bitte mindes­
tens fünf Äpfel pro Sorte mit­
bringen).� ●
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Auf dem Fürther Apfelmarkt gibt 
es eine Vielzahl an Apfelsorten 
zu entdecken.

FÜRTH ERLEBEN/KULTUR UND FREIZEIT

Kommen Sie vorbei  
und lassen Sie sich beraten

RE/MAX Fürth
Gebhardtstraße 2

Unsere  
Serviceangebote

Immobilien

Tel. 0911 / 477 213-50
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Einzelausstellung „Best before date“

D ie kunst galerie 
fürth zeigt die 
Malerin Kristina 
Schuldt in einer 
spannungsrei­

chen Einzelausstellung von 
Samstag, 14. Oktober, bis 
Sonntag, 17. Dezember. 
Ihre oft großformatigen Ma­
lereien zeigen imposante, 
stilisierte Figuren, zumeist 
Frauen. Sie beherrschen den 
Bildraum, der ihnen häufig et­
was zu klein ist. Stets ringen 
sie mit sich, mit anderen oder 
verheddern sich in irgendwel­
chen Gegenständen. In dichten 
Kompositionen zeigt Schuldt 
das Bildgeschehen aus unter­
schiedlichen Perspektiven. Zu­
gleich stehen Figuration und 
Abstraktion, Unverhofftes und 
Geplantes mühelos nebenei­
nander. 
Schuldts Arbeiten basieren 
meist auf eigenen Erlebnissen 
und einprägenden Situationen. 
Speziell für die kunst galerie 
fürth entwickelt die Künstlerin 
eine große Wandarbeit, in die 
sie neben Malerei auch Zeich­
nungen und Skizzen integriert. 
Die Ausstellung versammelt 
darüber hinaus eine Auswahl 

von neu entstandenen Gemäl­
den sowie Bilder und Grafiken 
der letzten zehn Jahre. 
Eröffnung: Freitag, 13. Oktober, 
ab 18.30 Uhr. Die Künstlerin ist 
anwesend.
Öffnungszeiten: Mittwoch bis 
Samstag 13 bis 18 Uhr, Sonn­
tag und Feiertag 11 bis 17 Uhr, 
Montag/Dienstag geschlossen 
(auch an Feiertagen). Allerhei­
ligen: Mittwoch, 1. November, 
11 bis 17 Uhr.
Eintritt: drei Euro, ermäßigt 
einen Euro.
Kontakt: kunst galerie fürth–
Städtische Galerie, Königsplatz 
1, Telefon 974-1690, Mail an ga­
lerie@fuerth.de, 
Alle Infos unter: www.kunst-
galerie-fuerth.de.

Weitere Infos:
Gastspiel 2023: Samstag, 14., 
und Sonntag, 15. Oktober, freier 
Eintritt zu den Fürther Atelier­
tagen.
Kommende Veranstaltungen: 
Gespräch mit Kristina Schuldt 
am Donnerstag, 9. November, 
19 Uhr (Einlass 18.30 Uhr).
Werkbericht Barbara Engel­
hard am Donnerstag, 16. No­
vember, 18.30 Uhr. 

Eintritt frei.
Führungen:
Für alle Veranstaltungen ist 
eine Anmeldung bis zwei Tage 
vor Beginn erforderlich.
Dienstag, 17. Oktober, 14 Uhr, 
Im Dialog. Führung für Men­
schen 55+. Kosten: vier Euro, 
ermäßigt zwei Euro.
Mittwoch, 18. Oktober, 18 Uhr, 
Führung — Natalie de Ligt (Lei­
tung).
Mittwoch, 25. Oktober, 18 Uhr, 
Führung — Susann Scholl.
Donnerstag, 26. Oktober, 14 
bis 16.30 Uhr, Bunte Palette — 
Workshop für Menschen 55+. 
Start in der kunst galerie fürth. 
Kosten: sechs Euro, ermäßigt 
drei Euro.� ●
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Kristina Schuldt, Einfall, 2015, Öl 
und Eitempera auf Leinwand.

Die Ausstellung wird unterstützt von: 
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10|2023
Veranstaltungskalender

Ausstellungen
12.10. (VERNISSAGE 19 UHR) 
BIS 9.1.
BILDENDE KUNST
AUSSTELLUNG DES KOLLEKTIVS 
„ROTE GAZELLE“
Egozentrisch, selbstsüchtig, 
narzisstisch - Das Ego und seine 
Auflösung im Kollektiv
Kofferfabrik - Galerie

14.10. BIS 15.10.
BILDENDE KUNST
GASTSPIEL 2023
des Kulturring C bildende Kunst 
in Fürth. Alle teilnehmenden 
Ateliers unter www.kulturringc.
net
Fürth - Innenstadt

NOCH BIS 14.10.
WISSENSCHAFT / BILDUNG, 
WIRTSCHAFT UND GESELLSCHAFT
50 JAHRE STADTARCHIV FÜRTH
Ausstellung im Schloss Burg­
farrnbach
Stadtarchiv Fürth

NOCH BIS 26.11.
BILDENDE KUNST, FILM / MULTIME-
DIA, FREIZEIT, POLITISCHES LEBEN, 
WISSENSCHAFT / BILDUNG, KUNST 
UND KULTUR
ARNOLD DREYBLATT – LESEZEI-
CHEN
Jakob Wassermann – Deutscher 
und Jude
Jüdisches Museum Franken in 
Fürth

NOCH BIS 17.12.
WISSENSCHAFT / BILDUNG

WANDEL - FÜRTH IM HERZEN DES 
FAIREN HANDELS
Sonderausstellung im Stadtmu­
seum Fürth
Stadtmuseum Fürth

Veranstaltungen
MITTWOCH, 11.10.
FREIZEIT
11 bis 23 Uhr
MICHAELIS-KIRCHWEIH
Fürther Innenstadt

13 bis 16 Uhr
NACHBARSCHAFTS-SPIELETREFF
Neue Kontakte knüpfen, Gesell­
schaftsspiele, Kaffee und Kuchen
Pfarrsaal St. Heinrich 

13.30 bis 15.30 Uhr
POP-UP CAFÉ
Quartiersbüro Spiegelfabrik

18 Uhr
FÜHRUNG: WARUM DIE NÜRN-
BERGER NICHT NACH FÜRTH 
DURFTEN & ANDERE KIRCHWEIH-
GESCHICHTEN
Kirche St. Michael

MUSIK
15 bis 18 Uhr
TAGWERK – JOHANNES BILLICH
Musik entsteht im kultur.lokal 
fürth
Zur Kontaktaufnahme und 
individuellen Terminvereinba­
rung: tagwerk.musik@gmail.com
kultur.lokal.fürth

20 Uhr
BLUESWEDNESDAY
DEB RYDER & BAND 

Kofferfabrik - KofferMusicClub

POLITISCHES LEBEN
19.45 Uhr
WASSER PREDIGEN UND WEIN 
TRINKEN?
Gesprächskreis zur aktuellen 
politischen und sozialen 
Situation
vhs Fürth

DONNERSTAG, 12.10.
FREIZEIT
11.15 Uhr
WORKSHOP: MITTAGSMOVE - EX-
PERIMENTAL ORIENTAL DANCE 
KURS
TANZEREI - Schule für Tanz

LITERATUR / WORT
12 Uhr
LESUNG: MICHAEL MORGENTAL: 
„LITERARISCHE MITTAGSSTUNDE“
Café am Park, Moststraße 27

20 Uhr
LESUNG: „WOVON WIR LEBEN“ 
- LESUNG MIT BIRGIT BIRNBA-
CHER
Innenstadtbibliothek Fürth

MUSIK
15 bis 18 Uhr
TAGWERK – JOHANNES BILLICH
Musik entsteht im kultur.lokal 
fürth
Zur Kontaktaufnahme und 
individuellen Terminvereinba­
rung: tagwerk.musik@gmail.com
kultur.lokal.fürth

20 Uhr
JAIMI FAULKNER 
Grooves zwischen Americana, 
Rock und Songwritersoul aus 

Die Daten für diesen Veranstaltungskalender stammen aus der gemeinsamen Datenbank der 
Städte Fürth, Nürnberg, Erlangen und Schwabach http://www.meine-veranstaltungen.net/. Ver­
anstalter können hier ihre Termine eintragen, die dadurch auch auf www.fuerth.de sowie zahl­
reichen weiteren Internetplattformen und zum Beispiel in der Fürth-App veröffentlicht wer­
den. Wenn Sie möchten, dass Ihr Event hier und in vielen weiteren Medien erscheint, tragen Sie 
es einfach in das Meldeformular ein, das unter der oben genannten Internetadresse zu finden 
ist. Der Redaktionsschluss für den nächsten Veranstaltungskalender in der INFÜ ist am Freitag,  
13. Oktober, 10 Uhr. 

FÜRTH ERLEBEN/KULTUR UND FREIZEIT
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Down Under
Kofferfabrik - KofferMusicClub

WISSENSCHAFT / BILDUNG
16 Uhr
WORKSHOP: IT-SPRECHSTUNDE
Quartiersbüro Spiegelfabrik

POLITISCHES LEBEN
19 Uhr
MAN MÜSSTE MAL... ÜBER 
UNZUFRIEDENHEIT UND PROTEST 
IN EINER SCHWIERIGEN ZEIT
vhs Fürth

TANZ
20 Uhr
ENTROPIE TEIL I + II
Entropie I - Everything is 
connected Entropie II - Human, 
Eine Tanztheater-Performance in 
zwei Teilen
Kulturforum Fürth

FREITAG, 13.10.
MUSIK
15 bis 18 Uhr
TAGWERK – JOHANNES BILLICH
Musik entsteht im kultur.lokal 
fürth
Zur Kontaktaufnahme und 
individuellen Terminvereinba­
rung: tagwerk.musik@gmail.com
kultur.lokal.fürth

20 Uhr
LORD BISHOP ROCKS (SUPPORT: 
ENGINEERED SOCIETY PROJECT)
Kofferfabrik - KofferMusicClub

21 Uhr
OTTONE PESANTE UND VETTT 
Blechbläser-Metal und Quality 
Noise
kunstkeller o27 

21.30 Uhr
10 JAHRE KUK: ØL & TRADING 
SHADOWS
Stonerpunk meets Post-Hardcore
Kopf und Kragen

FREIZEIT
17 Uhr
FÜHRUNG: SCHMECKT‘S? BASSD 
SCHO!
Fürther Stadtgeschichte in 
Häppchen
Rathaus Fürth - Haupteingang

19 bis 1Uhr
LANGE SAUNANACHT / OKTOBER
Wellness bis in die Nacht
Fürthermare

THEATER
19.30 Uhr
FRANKENSTEIN
Musical von Kevin Schroeder 
(Buch und Liedtexte) und Marian 
Lux (Musik) nach dem gleichna­
migen Roman von Mary Shelley; 
Arrangement Markus Syperek
Stadttheater Fürth

SAMSTAG, 14.10.
FREIZEIT
10 bis 12 Uhr
ESSBARE STADT 
Friedensanlage

10 bis 23 Uhr
5 JAHRE LEZ
Jubiläumsfest mit buntem 
Programm
Ludwig Erhard Zentrum

11 Uhr
FÜHRUNG: TÜCHTIG, TATKRÄFTIG, 
TUGENDSAM: DIE FRAUEN VON 
FÜRTH
Für Menschen mit Gehbehinde­

rung bedingt geeignet.
Kirche St. Michael

14 Uhr
FÜHRUNG: DIE ALTSTADT UND 
IHRE HÖFE
Kirche St. Michael

15 Uhr
WORKSHOP: OPENLAB 
Eine offene Werkstatt für 
Kreative, zur Umsetzung eigener 
Ideen und Wünsche.
FabLab Region Nürnberg e.V. - 
3.OG

16 Uhr
FÜHRUNG: GEHEIMNISSE RUND 
UM DIE GUSTAVSTRASSE
Kurioses, Unbekanntes und 
Unerwartetes in der Fürther 
Altstadt
Grüner Markt - Ecke Gustavstraße

MUSIK
15 bis 18 Uhr
TAGWERK – JOHANNES BILLICH
Musik entsteht im kultur.lokal 
fürth
Zur Kontaktaufnahme und 
individuellen Terminvereinba­
rung: tagwerk.musik@gmail.com
kultur.lokal.fürth

19.30 Uhr
KAMMERKONZERT: THE CHAM-
BERS - DIE VIRTUOSEN AUS KÖLN
Klassische Musik von Vivaldi, 
Bach und Verdi
Kirche Unsere Liebe Frau

20 Uhr
VANESA HARBEK UND BAND
Die vielseitige Queen of Latin 
Blues ist zurück.
Kofferfabrik - KofferMusicClub

Tanzvariationen in Fürth

In der Tanzzentrale, Kai­
serstraße 177, finden 
zwei Veranstaltungen 
statt, die vom Kulturamt 
der Stadt Fürth unter­

stützt werden:

„Lost in Technology“ – Werk-
schau am Samstag, 14. Okto-
ber, 19.30 Uhr.
Gezeigt werden erste Experi­
mente und Arbeiten aus der 

Tanztheater-Produktion „Lost 
in Technology“ des Choreo­
grafen Henrik Kaalund, die am 
21. März 2024 in der Tafelhalle 
Nürnberg Premiere hat. An­
schließend findet ein Publi­
kumsgespräch statt. 

„Raw & Polished“ – offene Prä-
sentationsplattform für Tanz 
am Sonntag, 15. Oktober, 18 
Uhr. 

Präsentiert werden acht kurze 
Tanzstücke von verschiedenen 
Künstlerinnen und Künstlern – 
entweder bereits fertige neue 
Stücke oder „work in progress“. 
Am Ende der Vorstellung gibt 
es ein moderiertes Künstler­
gespräch. Eintritt frei, Spenden 
willkommen.
Weitere Infos unter www.tanz­
zentrale.de.� ●
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20 Uhr
ROCKDISCO AUF VINYL IM 
BABYLON FÜRTH MIT MR. DJ ILJA
Babylon Kino am Stadtpark - Kel­
lerbühne

20.30 Uhr
10 JAHRE KUK: VASELINE DIJON, 
BIBI BLOCKWART UND FORGOT-
TEN YOUTH
Punkrock aus der Region
Kopf und Kragen

THEATER
19.30 Uhr
FRANKENSTEIN
Musical von Kevin Schroeder 
(Buch und Liedtexte) und Marian 
Lux (Musik) nach dem gleichna­

migen Roman von Mary Shelley; 
Arrangement Markus Syperek
Stadttheater Fürth

TANZ
19.30 Uhr
WERKSCHAU: TANZTHEATER 
PROJEKT „LOST IN TECHNOLOGY“
Gratis Eintritt
Tanzzentrale Region Nürnberg 
e.V.; Kaiserstraße 177

20 Uhr
ENTROPIE TEIL I + II
Entropie I - Everything is 
connected Entropie II - Human, 
Eine Tanztheater-Performance in 
zwei Teilen
Kulturforum Fürth

SONNTAG, 15.10.
FREIZEIT
10 bis 14 Uhr
INTERNATIONALER LÄNDER-
BRUNCH
Kofferfabrik

10 bis 17 Uhr
21. FÜRTHER APFELMARKT
Stadtpark Fürth - Hans-Schiller-
Allee

11 Uhr
FÜHRUNG: FÜRTH FÜR EINSTEI-
GER
Kulturforum Fürth - Innenhof

14 Uhr
FÜHRUNG: BADER, PEST UND 
ANDERE PLAGEN
Für Menschen mit Gehbehinde­
rung bedingt geeignet.
Kirche St. Michael

FILM / MULTIMEDIA
10 Uhr
20 JAHRE DOKUMENTARFILM 
„DAS PHÄNOMEN BRUNO 
GRÖNING“
Filmvorführung
Der Eintritt ist frei, Spenden sind 
willkommen.
Stadtmuseum Fürth

WISSENSCHAFT / BILDUNG
14 Uhr
FÜHRUNG: DER ALTE ISRAELITI-
SCHE FRIEDHOF IN FÜRTH
Zeitoase und steinernes Archiv
Männer bitte Kopfbedeckung 
mitbringen!
Alter jüdisch-israelitischer 
Friedhof Fürth - Friedhofseingang

THEATER
15 Uhr
Kindertheater im KuFo

Wie wollen wir in Zukunft leben?

Die vhs fürth lädt 
in Kooperation 
mit der Volks­
bücherei Fürth 
am Donnerstag, 

12. Oktober, 20 Uhr, zur Lesung  
„Wovon wir leben“ mit Birgit 
Birnbacher in die Innenstadt­
bibliothek.
Ein einziger Fehler katapultiert 

Julia aus ihrem Job als Kran­
kenschwester zurück in ihr al­
tes Leben im Dorf. Dort scheint 
alles noch schlimmer: Der Vater 
ist in einem bedenklichen Zu­
stand, die Mutter hat ihn und 
den kranken Bruder nach Jah­
ren des Aufopferns verlassen. 
Als Julia Oskar kennenlernt, der 
sich im Dorf von einem Herz­

infarkt erholt, ist sie zunächst 
neidisch. Oskar hat eine Art 
Grundeinkommen für ein Jahr 
gewonnen und schmiedet Plä­
ne. Doch was darf sich Julia für 
ihre Zukunft denken?
Eine Anmeldung unter www.
vhs-fuerth.de, Kursnummer 
500 00 ist erforderlich.� ●
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TICKETHOTLINE für alle Veranstaltungen: 
0911 - 9 74 24 00 
Karten auch bei allen bekannten 
Ticket-Online Vorverkaufsstellen

Tel 0911 - 9 74 24 00
theaterkasse@fuerth.de
Wir informieren Sie stets 
tagesaktuell unter 
www.stadttheater.de n

o
v
 2

3

Mi 1 São Paulo Dance Company, Brasilien
Do 2 Umbó | Choreografie: Leilane Teles
Fr 3 Musik: Nzambi Kakala, Ye Bikamazu,  
Sa 4 Muloloki und Para a Poetisa Íntima,  
So 5 Tigana Santana und Mama Kalunga
jeweils  Anthem | Choreografie: Goyo Montero
19.30 Uhr Musik: Owen Belton
  Cartas do Brasil | Choreografie: Juliano Nuñes
  Musik: Heitor Villa-Lobos: Suite für  
  Orchester Nr.8, W444, „Bachianas  
  Brasileiras“
  € 50,-/46,-/38,-/28,-/11,-

Di 7 Danae und Kiveli Dörken, 
19.30 Uhr Klavier
  Werke von Franz Schubert, Manuel de Falla,  
  Maurice Ravel, Felix Mendelssohn Bartholdy,  
  Johannes Brahms | Einführung 19.00 Uhr
  € 35,-/33,-/29,-/23,-/11,-

Mi 8 Herbert Pixner Projekt
19.30 Uhr Veranstalter NürnbergMusik
  € 69,-/64,-/59,-/49,-/29,-
  Keine Ermäßigungen. Kein Einlösen von  
  Umtauschscheinen und Abogutscheinen.

Do 9 Tom auf dem Lande
Fr 10 Schauspiel von Michel Marc Bouchard
jeweils  Gastspiel Theater Schloss Maßbach –  
19.30 Uhr Unterfränkische Landesbühne
  Inszenierung: Uwe Reichwaldt
  Bühne: Tom Presting
  Kostüme: Nicole von Graevenitz
  € 35,-/33,-/29,-/23,-/11,-

Sa 11 Berlin Comedian Harmonists
So 12 Über den Wolken
Di 14 Arrangements: Lars Wernecke
Mi 15 Buch, Inszenierung: Franz Wittenbrink
jeweils  € 40,-/37,-/32,-/25,-/11,-
19.30 Uhr 

So 12 Theaterführung
11.00 Uhr  Treffpunkt Abendkasse  |  € 8,-
14.00 Uhr 

So 12 Vernissage: 
11.00 Uhr  Tania & Klaus Dieter Engelke
  Ausstellungsdauer bis 16. Januar 2024
  Art Agency Hammond  – Eintritt frei – 

  Premiere

So 26 Oh, wie schön ist Panama
15.00 Uhr Familienstück von Janosch ab fünf Jahren
Di 28 In einer Bearbeitung von Alexander Kratzer
Mi 29 Produktion Stadttheater Fürth
Do  30 Inszenierung: Marco Steeger
jeweils  Ausstattung: Birgit Leitzinger
10.00 Uhr Musik: GYMMICK
  mit GYMMICK, Sunna Hettinger, Boris Keil,
  Nicola Lembach, Robert Oschatz
  € 15,-/13,- (ermäßigt)
    € 7,50/6,50 (Kinder)

 

TICKETHOTLINE für alle Veranstaltungen: 
0911 - 9 74 24 00 
Karten auch bei allen bekannten 
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tagesaktuell unter 
www.stadttheater.de n
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  Cartas do Brasil | Choreografie: Juliano Nuñes
  Musik: Heitor Villa-Lobos: Suite für  
  Orchester Nr.8, W444, „Bachianas  
  Brasileiras“
  € 50,-/46,-/38,-/28,-/11,-
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19.30 Uhr Klavier
  Werke von Franz Schubert, Manuel de Falla,  
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Mi 8 Herbert Pixner Projekt
19.30 Uhr Veranstalter NürnbergMusik
  € 69,-/64,-/59,-/49,-/29,-
  Keine Ermäßigungen. Kein Einlösen von  
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Fr 10 Schauspiel von Michel Marc Bouchard
jeweils  Gastspiel Theater Schloss Maßbach –  
19.30 Uhr Unterfränkische Landesbühne
  Inszenierung: Uwe Reichwaldt
  Bühne: Tom Presting
  Kostüme: Nicole von Graevenitz
  € 35,-/33,-/29,-/23,-/11,-

Sa 11 Berlin Comedian Harmonists
So 12 Über den Wolken
Di 14 Arrangements: Lars Wernecke
Mi 15 Buch, Inszenierung: Franz Wittenbrink
jeweils  € 40,-/37,-/32,-/25,-/11,-
19.30 Uhr 

So 12 Theaterführung
11.00 Uhr  Treffpunkt Abendkasse  |  € 8,-
14.00 Uhr 

So 12 Vernissage: 
11.00 Uhr  Tania & Klaus Dieter Engelke
  Ausstellungsdauer bis 16. Januar 2024
  Art Agency Hammond  – Eintritt frei – 

  Premiere

So 26 Oh, wie schön ist Panama
15.00 Uhr Familienstück von Janosch ab fünf Jahren
Di 28 In einer Bearbeitung von Alexander Kratzer
Mi 29 Produktion Stadttheater Fürth
Do  30 Inszenierung: Marco Steeger
jeweils  Ausstattung: Birgit Leitzinger
10.00 Uhr Musik: GYMMICK
  mit GYMMICK, Sunna Hettinger, Boris Keil,
  Nicola Lembach, Robert Oschatz
  € 15,-/13,- (ermäßigt)
    € 7,50/6,50 (Kinder)

SO WEIT OBEN (AB ZWEI JAHREN)
Figurentheater Eigentlich
Kulturforum Fürth - Kleiner Saal

17 Uhr
DAS KRIMINAL DINNER IN FÜRTH 
IM GASTHAUS GRÜNER BAUM
Gasthaus Grüner Baum Fürth

19.30 Uhr
FRANKENSTEIN
Musical von Kevin Schroeder 
(Buch und Liedtexte) und Marian 
Lux (Musik) nach dem gleichna­
migen Roman von Mary Shelley; 
Arrangement Markus Syperek
Stadttheater Fürth

TANZ
18 Uhr
ENTROPIE TEIL I + II
Entropie I - Everything is 
connected Entropie II - Human, 
Eine Tanztheater-Performance in 
zwei Teilen
Kulturforum Fürth

 
18 Uhr
RAW & POLISHED
Offene Präsentationsplattform 
für zeitgenössichen Tanz
Eintritt frei, Spenden willkom­
men!
Tanzzentrale der Region Nürn­
berg e.V.

MUSIK
20 Uhr
6 auf Kraut präsentiert...
CROWDSINGING
Kofferfabrik - Galerie

MONTAG, 16.10.
FREIZEIT
9 Uhr
NORDIC WALKING - GRUPPE DES 
FAV FÜRTH
Bushaltestelle Fürth-Eschenau 
- Ecke Am Eschenausteg

19 Uhr
SPIELEABEND
Kofferfabrik

THEATER
9.30 Uhr
Kindertheater im KuFo
SO WEIT OBEN (AB ZWEI JAHREN)
Figurentheater Eigentlich
Kulturforum Fürth - Kleiner Saal

GESUNDHEIT
18 Uhr
Anmeldung per Mail gesund­
heitsfoerderung@lra-fue.
bayern.de oder per Telefon 
09119773/1867. Spontane Besuche 
sind bedingt möglich.
Volksbücherei Fürth - Zweigstelle 

Soldnerstraße

POLITISCHES LEBEN
19 Uhr
VERJÄHRTE SCHULD? DEUTSCH-
LANDS KOLONIALES ERBE UND 
DIE DARAUS RESULTIERENDE 
VERANTWORTUNG
vhs Fürth

19.45 Uhr
ONLINE-KURS: VON HERAKLIT 
BIS HABERMAS
Philosophische und ethische 
Grundlagen der Demokratie (Teil 
7)
vhs Fürth

LITERATUR / WORT
19 Uhr
PHILOSOPHISCHES NACHTCAFÉ
Volksbücherei Fürth - Innenstadt­
bibliothek Carl Friedrich Eckart 
Stiftung - 3. und 4. Stock

TANZ
19 Uhr
COMMUNITY-DANCE
Kulturforum Fürth

MUSIK
20 Uhr
CALLIN´ CAL
Groovy Latin Jazz - a Tribute to 
Cal Tjader
Kofferfabrik - KofferMusicClub

DIENSTAG, 17.10.
FREIZEIT
13 Uhr
ENERGIEBERATUNG
Kostenlose Energieberatung 
durch Expertinnen und Experten 
der Verbraucherzentrale
Nur nach telefonischer Termin­
vereinbarung unter 0800 / 809 
802 400 (kostenlos)
Quartiersbüro Spiegelfabrik

THEATER
19.30 Uhr
FRANKENSTEIN
Musical von Kevin Schroeder 
(Buch und Liedtexte) und Marian 
Lux (Musik) nach dem gleichna­
migen Roman von Mary Shelley; 
Arrangement Markus Syperek
Stadttheater Fürth

19.30 Uhr
PROBEN DES IMPROVISATIONS-
THEATERS „JEDES MAL ANDERS“
Proben Improtheater für alle 
Personen zum Mitmachen, 
unabhängig vom Erfahrungslevel.
Bitte vorher unbedingt bei 
Andreas Unkauf via a.unkauf@
gmail.com anmelden.
ELAN / BiKul Fürth - Theatersaal
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Buchpräsentation der 
Schreibwerkstatt

Am Freitag, 20. Ok-
tober, 18 Uhr, prä­
sentiert Heide­
marie Glöckner 
zusammen mit dem 

Freiwilligen-Zentrum Fürth im 
Bistro der Volkshochschule, 
Hirschenstraße 27/29, den be­
reits siebten Band aus ihrer 

Schreibwerkstatt mit Migran­
tinnen und Migranten. Vorge­
stellt wird das neue Buch mit 
dem Titel „Was fremd war, wird 
vertraut“. In kleinen Geschich­
ten und Gedichten erzählen die 
Kinder, Frauen und Männer von 
ihren persönlichen Eindrücken 
und Erlebnissen in der neuen 

Heimat. Einige Autorinnen und 
Autoren werden selbst aus ih­
ren Beiträgen vorlesen.

Weitere Infos: Freiwilligen-Zen­
trum Fürth, Theresienstraße 3, 
Telefon 217 47 82, Mail an fzf@
iska-nuernberg.de, www.iska-
nuernberg.de/fzf.� ●

Fassaden u. Altbaurenovierungen
90441 Nürnberg Industriestraße 34

www.malerbetrieb-schoewitz.de
cuba@gerhardburzer.de

Telefon 0911/49 39 76

KABARETT / KLEINKUNST
19.30 Uhr
EURE MÜTTER
Fisch fromm Friseur!
Comödie Fürth

MUSIK
20 Uhr
RAMRODS (SUPPORT: HEAT-
CLUB)
Mit aktuellem Album „BRACELET 
CIRCUS“
Kofferfabrik - KofferMusicClub

21 Uhr
FACED OUT (SPANIEN) UND 
SUPPORT
Metalcore
kunstkeller o27 

MITTWOCH, 18.10.
FREIZEIT
13 bis 16 Uhr
NACHBARSCHAFTS-SPIELETREFF
Neue Kontakte knüpfen, Gesell­
schaftsspiele, Kaffee und Kuchen
Pfarrsaal St. Heinrich (Fürth)

13.30 bis 15.30 Uhr
POP-UP CAFÉ
Quartiersbüro Spiegelfabrik
18 Uhr
BROT & BUTTER
Quartiersbüro Spiegelfabrik

18 Uhr
FÜHRUNG: LEBENSSITUATION IN 
DER SÜDSTADT IM 19. JAHRHUN-
DERT
Für Menschen mit Gehbehinde­
rung bedingt geeignet.
Tourist-Information Fürth

19 Uhr
KOFFER KNEIPENQUIZ
Kofferfabrik

MUSIK
15 bis 18 Uhr
TAGWERK – JOHANNES BILLICH
Musik entsteht im kultur.lokal 
fürth
Zur Kontaktaufnahme und 
individuellen Terminvereinba­
rung: tagwerk.musik@gmail.com
kultur.lokal.fürth

20 Uhr
BLUESWEDNESDAY
MILLER ANDERSON BAND 
(SUPPORT: SOUND ON PURPOSE)
The Time Is Now - Tour 2023
Kofferfabrik - KofferMusicClub

FILM / MULTIMEDIA
19 Uhr
DEMENZ-KINO IM BABYLON - 
BLAUER HIMMEL WEISSE 
WOLKEN
Babylon Kino am Stadtpark

KABARETT / KLEINKUNST
19.30 Uhr
EURE MÜTTER - DIE NEUE SHOW
Comödie Fürth

THEATER
19.30 Uhr
FRANKENSTEIN
Musical von Kevin Schroeder 
(Buch und Liedtexte) und Marian 
Lux (Musik) nach dem gleichna­
migen Roman von Mary Shelley; 
Arrangement Markus Syperek
Stadttheater Fürth

POLITISCHES LEBEN
19.45 Uhr
WASSER PREDIGEN UND WEIN 
TRINKEN?
Gesprächskreis zur aktuellen 
politischen und sozialen 
Situation
vhs Fürth

DONNERSTAG, 19.10.
FREIZEIT
11.15 Uhr
WORKSHOP: MITTAGSMOVE - EX-
PERIMENTAL ORIENTAL DANCE 
KURS
TANZEREI - Schule für Tanz
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17.30 Uhr
FÜHRUNG: FEIERABEND IM 
MUSEUM
Neues Afterwork-Angebot: 
Highlight-Führung und Verkos­
tung mit koscherem Wein
Anmeldung: besucherservice@
juedisches-museum.org Bedingt 
barrierefrei; alle Stockwerke 
außer Ritualbad und Laubhütte 
sind mit dem Aufzug erreichbar; 
unterschiedliche Bodenniveaus 
und Türschwellenhöhen; 
historische Treppen und Stiegen
Jüdisches Museum Franken in 
Fürth

18 Uhr
FÜHRUNG: WENN DER BUNKER 
REDEN KÖNNTE...
Anmeldung erforderlich! Tickets 
sind nur vor Ort erhältlich.
Kronacher Bunker

LITERATUR / WORT
12 Uhr
LESUNG: MICHAEL MORGENTAL: 
„LITERARISCHE MITTAGSSTUNDE“
Café am Park, Moststraße 27

19.15 Uhr
LESELUST LITERATURGE-
SPRÄCHSKREIS
Kursreihe Herbst 2023
Volksbücherei Fürth - Innenstadt­

FÜRTH ERLEBEN/KULTUR UND FREIZEIT

Fürther 
Kunst
wochenende

Am Samstag, 14., Oktober, 15 
bis 21 Uhr, und Sonntag, 15. 
Oktober, 11 bis 18 Uhr, lädt 
der Kulturring C mit Unter­
stützung der Stadt Fürth wie­

der alle Interessierten ein, einen Blick in 
die Ateliers Fürther Kunstschaffende so­
wie befreundeten Kolleginnen und Kolle­
gen zu werfen. Insgesamt 38 Adressen in 
der Fürther Innenstadt freuen sich auf 
zahlreiche Besucher. Ergänzt wird das 
„Gastspiel 2023“ von musikalischen Auf­
führungen und Experimenten.
Alle Informationen können unter www.
kulturringc.net sowie www.senf.xyz her­
untergeladen werden.� ●

Gastspiel 2023
Fürther Künstler 
laden ein

Wochenende der offenen 
Ateliers in der gesamten 
Fürther Innenstadt
Sa 14. Okt. 15–21 Uhr
So 15. Okt. 11–18 Uhr
www.KulturringC.net

bibliothek Carl Friedrich Eckart 
Stiftung - 3. und 4. Stock

MUSIK
15 bis 18 Uhr
TAGWERK – JOHANNES BILLICH
Musik entsteht im kultur.lokal 
fürth
Zur Kontaktaufnahme und 
individuellen Terminvereinba­
rung: tagwerk.musik@gmail.com
kultur.lokal.fürth

20 Uhr
BluesSpecial
BEN FORRESTER UND T.G. 
COPPERFIELD
Out In The Desert - Tour 2023
Kofferfabrik - KofferMusicClub

21 Uhr
S.G.A.T.V. 
Ufo Punk
kunstkeller o27 

KABARETT / KLEINKUNST
19.30 Uhr
SYBILLE BULLATSCHEK – „ICH 
DARF 

DAS, ICH BIN PFLÄGEKRAFT!“
Comödie Fürth

THEATER
19.30 Uhr
FRANKENSTEIN
Musical von Kevin Schroeder 
(Buch und Liedtexte) und Marian 
Lux (Musik) nach dem gleichna­
migen Roman von Mary Shelley; 
Arrangement Markus Syperek
Stadttheater Fürth

FREITAG, 20.10.
MUSIK
15 bis 18 Uhr
TAGWERK – JOHANNES BILLICH
Musik entsteht im kultur.lokal 
fürth
Zur Kontaktaufnahme und 
individuellen Terminvereinba­
rung: tagwerk.musik@gmail.com
kultur.lokal.fürth

20.30 Uhr
LOST TOUR 2023
mit Angel Tyrs, Saint Astray und 
Grief Of Destruction

ANZEIGE
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Kopf und Kragen

KABARETT / KLEINKUNST
19.30 Uhr
DIE MEDLZ - „(DAS) LÄUFT BEI 
UNS“ - DER SOUNDTRACK 
UNSERES LEBENS
Comödie Fürth

THEATER
19.30 Uhr
FRANKENSTEIN
Musical von Kevin Schroeder 
(Buch und Liedtexte) und Marian 
Lux (Musik) nach dem gleichna­
migen Roman von Mary Shelley; 
Arrangement Markus Syperek
Stadttheater Fürth

TANZ
20 Uhr
ENTROPIE TEIL I + II
Entropie I - Everything is 
connected Entropie II - Human, 
Eine Tanztheater-Performance in 
zwei Teilen
Kulturforum Fürth

SAMSTAG, 21.10.
FREIZEIT
10 bis 12 Uhr
ESSBARE STADT 
Friedensanlage

11 Uhr
FÜHRUNG: ANEKDOTEN UND 
KURIOSES AUS DER KLEEBLATT-
STADT
Kulturforum Fürth - Innenhof

14 Uhr
FÜHRUNG: KRIMINALMUSEUM: 
TATORT FÜRTH
Für Menschen mit Gehbehinde­
rung nicht geeignet. // Tickets 
nur vor Ort erhältlich.
Kriminalmuseum Fürth im 
Rathaus

14 Uhr
FÜHRUNG: FÜRTH FÜR EINSTEI-
GER
Kulturforum Fürth - Innenhof

15 Uhr
WORKSHOP: OPENLAB 

FabLab Region Nürnberg e.V. - 
3.OG

15 bis 18 Uhr: 
ADE, ALTE FEUERWACHE
Helmplatz 2

18.30 Uhr
FEIERLICHER AUSZUG MIT 
FAHRZEUG-KONVOI
Strecke: Königstraße, Friedrich­
straße, Maxstraße, Hirschenstra­
ße, Rosenstraße, Uferstraße, 
Maxbrücke, Kapellenstraße. Ziel: 
Neue Feuerwache, Kapellenstraße 
33.

WISSENSCHAFT / BILDUNG
14 bis 17 Uhr
LANGE NACHT DER WISSEN-
SCHAFTEN - KINDERPROGRAMM
Stadtgebiet Fürth

17 bis 24 Uhr
LANGE NACHT DER WISSEN-
SCHAFTEN
Wissenschaft hautnah: Rund 300 
Institutionen bieten einmalige 
Einblicke in die Welt der 
Forschung.
Stadtgebiet Fürth

MUSIK
15 bis 18 Uhr
TAGWERK – JOHANNES BILLICH
Musik entsteht im kultur.lokal 
fürth
Zur Kontaktaufnahme und 
individuellen Terminvereinba­
rung: tagwerk.musik@gmail.com
kultur.lokal.fürth

17 Uhr
LISTENING SESSION TAGWERK – 
JOHANNES BILLICH
Präsentation von entstandenen 
Kompositionen in einer abschlie­
ßenden, konzertanten Listening 
Session
Zur Kontaktaufnahme und 
individuellen Terminvereinba­
rung: tagwerk.musik@gmail.com
kultur.lokal.fürth

19.30 Uhr
SOIREE IM SCHLOSS BURG-
FARRNBACH
Arcon Trio
Schloss Burgfarrnbach

19.30 Uhr
THE SOUND OF BURT BACHA-
RACH
Klavier Kreisel GmbH Co. KG

20 Uhr
MISCHUNG POSSIBLE
Die Mischung macht´s: Grill - 
Müller - Hayak - Schöpa spielen 

parentum Nürnberg-Fürth-Erlangen 2023

Freitag, 20. Oktober
Stadthalle Fürth, 14 – 18 Uhr, Eintritt frei!

Berufs- 
wahl- 
messe 

Alle Infos zur Messe:  
www.parentum.de 

für Eltern+Jugendliche

Veranstalter der parentum ist die IfT Institut für Talententwicklung GmbH

Über 80 Unternehmen, Hochschu-

len und Beratungsinstitutionen
Vortragsprogramm für  
Schüler*innen und Eltern

Infos zu  
Ausbildung, 
Studium und 

Auslands- 
aufenthalten 
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zusammen auf!
Kofferfabrik - KofferMusicClub

20.30 Uhr
J.Ø.T.U., OX UND PHANTOM´S
Kopf und Kragen

KABARETT / KLEINKUNST
19.30 Uhr
NORBERT NEUGIRG & HUL-
LERNGROOVE
Tusch eineinhalb-mal
Comödie Fürth

THEATER
19.30 Uhr
FRANKENSTEIN
Musical von Kevin Schroeder 
(Buch und Liedtexte) und Marian 
Lux (Musik) nach dem gleichna­
migen Roman von Mary Shelley; 
Arrangement Markus Syperek
Stadttheater Fürth

TANZ
20 Uhr
ENTROPIE TEIL I + II
Entropie I - Everything is 
connected Entropie II - Human, 
Eine Tanztheater-Performance in 
zwei Teilen
Kulturforum Fürth

SONNTAG, 22.10.
FREIZEIT
10 bis 14 Uhr
INTERNATIONALER LÄNDER-
BRUNCH
Kofferfabrik

11 Uhr
FÜHRUNG: DIE ALTSTADT UND 
IHRE HÖFE
Kirche St. Michael

13 bis 18 Uhr
HERZLICH WILLKOMMEN IN DER 
NEUEN FEUERWACHE
Kapellenstraße 33

14 Uhr
FIGURENTHEATER: PETTERSSON 
UND FINDUS - EINE GEBURTS-
TAGSTORTE FÜR DIE KATZE
Stadthalle Fürth

16 Uhr
FIGURENTHEATER: PETTERSSON 
UND FINDUS - EINE GEBURTS-
TAGSTORTE FÜR DIE KATZE
Stadthalle Fürth

POLITISCHES LEBEN
14 Uhr
FÜHRUNG: FÜRTH IN DER NS-ZEIT
Enteignung, Verfolgung und 
Widerstand
Uferpromenade Fürth - (Birken / 

Gedenktafel) Parkplatz an der 
Uferstraße, unterhalb der 
Stadthalle

BILDENDE KUNST
14 Uhr
LESUNG: HERR ÜBER UNGEHEUER 
UND DÄMONEN
Märchen vom biblischen König 
Salomon
Anmeldung: besucherservice@
juedisches-museum.org
Jüdisches Museum Franken in 
Fürth

THEATER
15 Uhr
FRANKENSTEIN
Musical von Kevin Schroeder 
(Buch und Liedtexte) und Marian 
Lux (Musik) nach dem gleichna­
migen Roman von Mary Shelley; 
Arrangement Markus Syperek
Stadttheater Fürth

15 Uhr
Kindertheater im KuFo
DER RÄUBER HOTZENPLOTZ (AB 
VIER JAHREN)
Kompagnie Handmaids
Kulturforum Fürth - Kleiner Saal

LITERATUR / WORT
16 Uhr
Die Döringsche Theaterwerkstatt 

präsentiert
LESUNG: DER POET*INNENKOF-
FER - HEUTE: NÂZIM HIKMET
Kofferfabrik - Theater

MUSIKTHEATER
17.30 Uhr
MUSICAL DINNER SHOW INKLU-
SIVE 3-GANG-MENÜ
The Musical Sound of Broadway
Gasthof Grüner Baum

TANZ
18 Uhr
ENTROPIE TEIL I + II
Entropie I - Everything is 
connected Entropie II - Human, 
Eine Tanztheater-Performance in 
zwei Teilen
Kulturforum Fürth

MONTAG, 23.10.
FREIZEIT
9 Uhr
NORDIC WALKING - GRUPPE DES 
FAV FÜRTH
Bushaltestelle Fürth-Eschenau 
- Ecke Am Eschenausteg

THEATER
9.30 Uhr
Kindertheater im KuFo
DER RÄUBER HOTZENPLOTZ (AB 
VIER JAHREN)

SELBST OPERIEREN AM  
OP-ROBOTER DAVINCI

NOTFALLMEDIZIN  
ZUM ANFASSEN

HIGHTECH MEETS  
MENSCHLICHKEIT

EINMAL DURCH EUROPAS 
 GRÖßTES DARMMODELL  

SPAZIEREN

ALTSEIN ERLEBEN UND IN 
EINEN ALTERSSIMULATIONS-
ANZUG SCHLÜPFEN

DIE LANGE NACHT  
DER WISSENSCHAFTEN
21.10.2023 | 17 bis 24 Uhr

UNSERE  
HIGHLIGHTS:

… UND VIELE MEHR! 
www.klinikum-fuerth.de

KF_LNDW_ANZ_94x110.indd   1KF_LNDW_ANZ_94x110.indd   1 05.10.23   13:1405.10.23   13:14
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Kompagnie Handmaids
Kulturforum Fürth - Kleiner Saal

WIRTSCHAFT
15.30 Uhr
BARRIEREN ÜBERWINDEN – UN-
TERNEHMEN GRÜNDEN: DER WEG 
DER EXISTENZGRÜNDUNG FÜR 
MENSCHEN MIT BEHINDERUNG
Information und Austausch für 
Interessierte
Innenstadtbibliothek Carl 
Friedrich Eckart Stiftung 

NETZWERKEN
17 bis 18 Uhr
7. FÜRTHER MARKT-GESPRÄCH 
MIT OBERBÜRGERMEISTER THO-
MAS JUNG
Fürther Markt, Samocca-Stand

WISSENSCHAFT / BILDUNG
17.30 Uhr
AUF GUTE NACHBARSCHAFT!
Was kann ich mit meinen 
Nachbarn teilen? Tipps und 
Tricks für alle Fürther*innen
vhs Fürth

POLITISCHES LEBEN
19 Uhr
OB WEIBLICH ODER NICHT, ES 
BRAUCHT EINE NEUE AUSSEN-
POLITIK
vhs Fürth

19.45 Uhr
ONLINE-KURS: VON HERAKLIT 
BIS HABERMAS
Philosophische und ethische 
Grundlagen der Demokratie  
(Teil 7)
vhs Fürth

TANZ
19 Uhr
COMMUNITY-DANCE
Kulturforum Fürth

MUSIK
20 Uhr
LOREN STILLMAN TRIO 
Kofferfabrik - KofferMusicClub

20 Uhr
BENEFIZKONZERT: MUSIK, DIE 
GRENZEN ÜBERWINDET!
Hagen Rösler gastiert mit seinem 
Album „Immanuel“
Paulskirche

DIENSTAG, 24.10.
KABARETT / KLEINKUNST
19.30 Uhr
TBC - NEUES PROGRAMM
Comödie Fürth

MUSIK
20 Uhr
BluesSpecial
THE DANNY GILES BAND (UK)
Kofferfabrik - KofferMusicClub

21 Uhr
NEWSKI UND KARIN RABHANSL 
Nomad / Songman / Hi-fi DIY + 
Dunkelbunte Liedermacherei auf 
Hochdeutsch und Niederbaye­
risch
kunstkeller o27 

MITTWOCH, 25.10.
FREIZEIT
13 bis 16 Uhr
NACHBARSCHAFTS-SPIELETREFF
Neue Kontakte knüpfen, Gesell­
schaftsspiele, Kaffee und Kuchen
Pfarrsaal St. Heinrich 

17 Uhr
FÜHRUNG: DIE LOGE ZUR 
WAHRHEIT UND FREUNDSCHAFT
Für Menschen mit Gehbehinde­
rung bedingt geeignet.
Logenhaus Fürth

THEATER
19.30 Uhr
FIDELIO
Oper in zwei Aufzügen von 
Ludwig van Beethoven Libretto 
von Joseph Sonnleithner und 
Stephan von Breuning & 
Friedrich Treitschke
Stadttheater Fürth

LITERATUR / WORT
19.30 Uhr
MARIO BASLER - „BASLER 
BALLERT“
Comödie Fürth

POLITISCHES LEBEN
19.45 Uhr
WASSER PREDIGEN UND WEIN 
TRINKEN?
Gesprächskreis zur aktuellen 
politischen und sozialen 
Situation
vhs Fürth

MUSIK
20 Uhr
BluesWednesday
VERONIQUE GAYOT & BAND 
Kofferfabrik - KofferMusicClub

DONNERSTAG, 26.10.
FREIZEIT
11.15 Uhr
WORKSHOP: MITTAGSMOVE - EX-
PERIMENTAL ORIENTAL DANCE 
KURS
TANZEREI - Schule für Tanz

Siegelsdorfer Straße 27a
90768 Fürth

Tel. 977 208-0 • Fax 977 208-21
info@tilgner-haustechnik.de
www.tilgner-haustechnik.de

Haus t e chn i k  

Sanitär, Badsanierung, 
Wasseraufbereitung, 

Komplettbäder, Heizung, 
Solar, Klima, Flaschnerei, 

Dachdeckerei, Lüftung, 
Kundendienst
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20 Uhr
KOFFER KNEIPENQUIZ
Kofferfabrik

BILDENDE KUNST
12 Uhr
FÜHRUNG: „MITTAGS IM MU-
SEUM“
Führung durch die Sonderaus­
stellung „WANDEL - Fürth im 
Herzen des Fairen Handels“
Stadtmuseum Fürth

LITERATUR / WORT
12 Uhr
LESUNG: MICHAEL MORGENTAL: 
„LITERARISCHE MITTAGSSTUNDE“
Café am Park; Moststraße 27

20 Uhr
LITERARISCHER SEITENBLICK
Diskussion und Empfehlungen
Innenstadtbibliothek Carl 
Friedrich Eckart Stiftung 

MUSIK
19.30 Uhr
BAMBERGER SYMPHONIKER – 
BAYERISCHE STAATSPHILHARMO-
NIE
Stadttheater Fürth

20 Uhr
LUKAS MEISTER
Lieder für vor, während und nach 
der Apokalypse
Kofferfabrik - KofferMusicClub

Erzählerinnen und 
Erzähler gesucht!

Ein Marathon erzähl­
ter Geschichten soll 
es wieder werden, 
wenn das Quartiers­
management Innen­

stadt Fürth in Zusammenarbeit 
mit dem Geschichtenerzähler 
Martin Ellrodt im Kulturforum 
Fürth am Samstag, 25. Novem-
ber, 19 bis 23 Uhr, die Türen für 
die „12. Fürther Erzählnacht“ öff­

net. Interessierte, die sich be­
teiligen möchten, können sich 
beim Quartiersmanagement 
Innenstadt unter Telefon 974-
1500 bzw. qm-fuerth@web.de 
melden. Wer seine Geschichte 
vorher schon mal ausprobierten 
möchte, ist herzlich zum Erzähl­
workshop am Donnerstag, 16. 
November, 18 Uhr, unter Leitung 
von Martin Ellrodt im Kulturfo­

rum eingeladen. Weitere Infos 
unter www.fuerth.de/erzaehl­
nacht. � ●

19 bis 23 Uhr
•  Eintritt frei  •

Samstag, 25. November 2023, Kulturforum Fürth

Die Ausstellung wird unterstützt von: 
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MUSEEN

Feierabend und Lesung  
im Jüdischen Museum
Feierabend im Museum
Das neue After-Work-Ange­
bot des Jüdischen Museums 
Franken in Fürth „Feierabend 
im Museum“ kombiniert eine 
Highlight-Führung mit der ge­
nussvollen Verkostung von ko­
scherem Wein. Am Donnerstag, 
19. Oktober, 17.30 Uhr, steigen 
die Teilnehmenden in der Füh­
rung mit dem Guide neun Me­

ter tief in das über 300 Jahre 
alte Ritualbad hinab, erkunden 
die erhalten gebliebenen Spu­
ren jüdischen Alltagslebens im 
historischen Museumsgebäude 
und lernen Highlights der be­
eindruckenden Objektsamm­
lung in der Dauerausstellung 
kennen. Im Anschluss gibt es 
koscheren Wein und Snacks in 
der Museumsküche.

Mindestalter: 16 Jahre. Der Ein­
tritt kostet 15 Euro, inklusive 
Glas koscheren Weins.

Lesen in der Lounge: Herr über 
Ungeheuer und Dämonen
Am Sonntag, 22. Oktober, 14 
Uhr, sind alle Geschichtenlieb­
haberinnen und -liebhaber ab 
sechs Jahren eingeladen, mit 
Sabine Forkel-Kutschka in die 

Der „Seitenblick“ für 
frische Lese-Ideen

Der Bücherstapel 
auf dem Nacht­
schrank schwin­
det, die Leseliste 
ist beängstigend 

kurz geworden?
Zum Glück läutet die Buchmes­
se den Leseherbst ein und sorgt 
für frische Ideen und spannen­
de Themen. Die Nominierungen 
für den deutschen Buchpreis 
stehen fest und auch die „Sei­
tenblick“-Initiatoren haben ihre 
Lieblingstitel des Jahres bereits 
ausgewählt. Drei davon werden 

in der Expertenrunde auf Herz 
und Nieren geprüft, weitere 
Entdeckungen in Kurzform vor­
gestellt.
Besprochen werden dieses Mal:
Wolf Haas – Eigentum (Felice 
Balletta, vhs Fürth)
Teresa Präauer – Kochen im fal­
schen Jahrhundert (Veit Bron­
nenmeyer, Autor)
Tess Gunty – Der Kaninchenstall 
(Lisa Neher, Buchhandlung Ja­
kob)
In der anschließenden Schnell­
runde werden weitere druckfri­

sche Bücher aus den Bereichen 
Belletristik, Sachbuch, Science-
Fiction, Krimi etc. präsentiert. 
Interessierte sind herzlich ein­
geladen, über den Dächern 
Fürths einen Blick auf die neu­
en Lieblingsseiten zu werfen.
Wann? Am Donnerstag, 26. Ok­
tober, 20 Uhr.
Wo? In der Innenstadtbiblio­
thek, Friedrichstraße 6 A, vier­
ter Stock.
Der Eintritt ist frei!� ●

Bundestag des Frankenbundes in Fürth

Der Frankenbund 
e.V., der Verein 
für Geschichte, 
Kunst, Kultur und 
Natur in Franken, 

führt jedes Jahr in einem der 

drei Regierungsbezirke einen 
Bundestag durch. In diesem Jahr 
wurde die Kleeblattstadt als Ta­
gungsort ausgewählt. 
Der Festakt findet am Samstag, 
21. Oktober, 10 Uhr, in der Grü­

nen Scheune im Gemeindehaus 
St. Michael, Kirchenplatz 7, statt. 
Den Festvortrag hält Barbara 
Ohm zum Thema „Fürth im 18. 
Jahrhundert - eine besondere 
Geschichte“. � ●
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Als Fürth hungern musste

Der Geschichts­
verein Fürth 
lädt am Don-
nerstag, 26. Ok-
tober, 19.30 Uhr, 

im Stadtmuseum Fürth, Otto­
straße 2, zum Vortrag von Rolf 
Kimberger zu „Die Hungersnot 
1816/17 in Bayern, Franken und 
Fürth“ ein.
Der gewaltige Ausbruch eines 

indonesischen Vulkans wird 
heute als Ursache für das „Jahr 
ohne Sommer“ 1816 gesehen. 
Eine daraus resultierende ex­
trem kalte und nasse Witte­
rung und zahlreiche Unwetter 
hatten weltweit katastrophale 
Missernten zur Folge. So kam 
es auch in Bayern, Franken und 
Fürth zu einer großen Hungers­
not für die Bevölkerung. 

Im Vortrag sollen, anhand von 
Text- und Bildquellen sowie 
noch auffindbarer vorhande­
ner Sachzeugnisse, die Aus­
wirkungen der Katastrophe der 
Hungersnot 1816/17 verleben­
digt werden.
Die Veranstaltung ist für Mit­
glieder kostenlos, Nichtmit­
glieder zahlen fünf Euro.� ●
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Erinnerung an die feierliche Einfüh-
rung der ersten Kornfrucht in der 
Stadt Fürth im Jahr 1817.

Welt der jüdischen Märchen 
einzutauchen. Lesethema die­
ses Mal: „Herr über Ungeheuer 
und Dämonen: Märchen vom 
biblischen König Salomon“.
Im Anschluss gibt es Kuchen 
und ein Getränk nach Wahl in 

der Museumsküche.
Der Eintritt kostet für Kinder 
fünf Euro, Erwachsene zahlen 
acht Euro.

Anmeldung für alle Veranstal-
tungen per Mail an besucher­

service@juedisches-museum.
org.
Treffpunkt für alle Veranstal-
tungen: Jüdisches Museum 
Franken in Fürth, Königstraße 
89.� ●

Ihre nächste INFÜ erscheint  
am 25. Oktober 2023
Anzeigenbuchungsschluss ist der 16.10.  
Druckunterlagenschluss 17.10.2023

Für alle Fragen und Buchungen  
können Sie sich gerne telefonisch  
oder per E-Mail an uns wenden. 

Heike Aigner

Tel.: 0911-9764079-66
anzeigen@herbstkind-wa.de
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Ausstellung „50 Jahre Stadtarchiv Fürth 
im Schloss Burgfarrnbach“ 
Am 30. Juli 1973 nahm das 
Stadtarchiv Fürth seinen 
Dienstbetrieb im Schloss Burg­
farrnbach auf. Anlässlich die­
ses Jubiläums gibt das Haus in 
einer Ausstellung Einblicke in 
seine Geschichte, die vielfälti­

gen Aufgaben, seine Bestände 
und betrachtet zukünftige He­
rausforderungen (wir berich­
teten).
Zum Abschluss der Ausstellung 
bietet das Haus am Samstag, 
14. Oktober, von 11 bis 16 Uhr 

eine Sonderöffnung mit Füh­
rungen durch die Ausstellung 
(11 Und 14 Uhr), hinter die Ku­
lissen und eine Außenführung 
zur gräflichen Schlossanlage 
(13 Uhr).  
Der Eintritt ist frei. � ●

Leitungswechsel im Fürther 
Rundfunkmuseum
Die 56-jährige Karin Heinzler setzt als Nachfolgerin von Jana 
Stadlbauer auf Kontinuität und bringt reichlich Erfahrung mit.

Stabwechsel im Rund­
funkmuseum Fürth: 
Zum November dieses 
Jahres wird die Histo­
rikerin und Fundrai­

sing-Managerin Karin Heinzler, 
bisher Stabsmitarbeiterin im 
Referat für Soziales, Jugend 
und Kultur, die Nachfolge von 
Jana Stadlbauer als Leiterin 
des Rundfunkmuseums Fürth 
antreten. 
Das Museum wird in den kom­
menden zwei Jahren sowohl 
räumlich als auch konzeptio­
nell umgebaut. „Für diese sen­
sible Phase war uns wichtig, 

dass die Projektkontinuität 
gewährleistet bleibt,“ erklärt 
Benedikt Döhla, Referent für 
Soziales, Jugend und Kultur. 
Als Mitglied der Projektgruppe 
hatte Heinzler die Neugestal­
tung des Rundfunkmuseums 
von Anfang an mitbegleitet und 
dafür große Summen an För­
dermittel eingeworben. Martin 
Schramm, Leiter der städti­
schen Museen und des Stadt­
archivs, betonte darüber hin­
aus die „vielfältige Erfahrung“ 
der neuen Museums-Chefin, 
die auch lange Jahre in der 
Presse- und Öffentlichkeits­

arbeit tätig war.
Das Rundfunkmuseum Fürth 
soll mit der Neuausrichtung 
ein Haus der Audiokultur wer­
den, „das überregionale Strahl­
kraft besitzt und Besucherin­
nen und Besucher aus ganz 
Deutschland anzieht.“ Daran 
wolle sie „kontinuierlich“ mit 
ihrem Team und den Partnern 
arbeiten, so Karin Heinzler.
Jana Stadlbauer war seit 2017 
Leiterin des Rundfunkmuse­
ums und will sich nun „neuen 
beruflichen Herausforderun­
gen“ in Forschung und Wissen­
schaft widmen.� ●
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Karin Heinzler (re.) beerbt Jana 
Stadlbauer als Leiterin des Für-
ther Rundfunkmuseums.
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Die Welt der Wissenschaft 
hautnah erleben

Die Lange Nacht 
der Wissen­
schaften lädt am 
Samstag, 21. Ok-
tober, von 17 bis 

24 Uhr in Nürnberg, Fürth und 
Erlangen zu einer Reise durch 
die Welt der Wissenschaft, For­
schung und Technik. An dem 
rund 1000 Veranstaltungen 
umfassenden Programm betei­
ligen sich die Hochschulen der 
Region, Forschungseinrichtun­
gen, städtische Einrichtungen 
und zahlreiche forschungsak­
tive Unternehmen. In Führun­
gen, Experimenten, Vorträgen, 
Ausstellungen und Präsentati­
onen stellen die unterschiedli­
chen Wissenschaftszweige ihre 
Arbeit vor. Auf Sondertouren 
verkehren Busse, die die Be­
sucher bequem zu allen Spiel­
orten bringen. 
Mit dabei sind in Fürth: Fraun­
hofer-Institut für Integrierte 
Schaltungen IIS, Schule der 
Phantasie, Rundfunkmuseum, 
Arbeitsgemeinschaft Notfall­
medizin e.V., Klinikum Fürth, 
LEONHARD KURZ, Jugendmedi­
enzentrum Connect, SIEMENS, 
Bayerisches Rotes Kreuz, Kreis­
verband Fürth, Institut für Ver­

haltenstherapeutisch fundierte 
Psychotherapie, Verhaltens­
medizin, Systemisch fundierte 
Psychotherapie und Sexuolo­
gie, KfH-Dialysezentrum Fürth, 
Ludwig Erhard Zentrum, Fach­
akademie Für Sozialpädagogik 
Fürth, Augenklinik Fürth, DB 
Netz, Neue Materialien Fürth, 
Institut für Notfallmedizinische 
Bildung, Bayerisches Landes­
amt für Statistik, SRH Wilhelm 
Löhe Hochschule.
Jungforscher können schon 
am Nachmittag von 14 bis 17 
Uhr beim Kinderprogramm 
an einigen Stationen Wis­

senschaft hautnah erleben. 
Tickets gibt es an zahlreichen 
Vorverkaufsstellen und an der 
Abendkasse. Die Eintrittskar­
te kostet 19,50 Euro, ermäßigt 
zwölf Euro. Das Ticket berech­
tigt zum Eintritt in alle teil­
nehmenden Institutionen, zur 
Benutzung aller Sonderbusli­
nien, U-Bahn-Linien und der 
öffentlichen Verkehrsmittel im 
gesamten VGN-Netz zwischen 
Samstag, 21. Oktober, 12 Uhr, 
und Sonntag, 22. Oktober, 8 
Uhr. 
Weitere Infos unter www.nacht-
der-wissenschaften.de. � ●

FÜRTH ERLEBEN/KULTUR UND FREIZEIT
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Städteübergreifender Sparkassen 
Metropolmarathon feiert Premiere

Der langersehnte 
Startschuss – zu­
mindest für den 
Anmeldestart 
zum Sparkassen 

Metropolmarathon – ist ge­
fallen. Dieser Tage haben Bür­
germeister Markus Braun und 
Nürnbergs Referentin für Schu­
le und Sport, Cornelia 

Trinkl, das Anmeldeportal 
unter www.metropolmarathon 
gemeinsam mit den Vertretern 

der Sparkasse Nürnberg, Mi­
chael Kläver, und der Sparkasse 
Fürth, Adolf Dodenhöft, freige­
schaltet. Ein weiterer Schritt auf 
dem Weg zum gemeinsamen 
Laufevent, das am Sonntag, 16. 
Juni 2024, die Städte Fürth und 
Nürnberg erstmals miteinander 
verbindet. Eine attraktive Stre­
ckenführung von der Fürther 
Freiheit zum Nürnberger Haupt­
markt verspricht mit urbanen 
und naturnahen Abschnitten 
viel Abwechslung und Spaß für 
alle Laufbegeisterten.
Trinkl zeigte sich erfreut über 
die reibungslose interkom­
munale Zusammenarbeit 
und dankte allen Beteilig­
ten: „Insbesondere die aus­
richtenden Vereine Lauf­
team Fürth 2010 e.V. und 
Team Klinikum Nürnberg 
e.V sowie die vielen frei­
willigen Helferinnen und 
Helfer machen eine Ver­
anstaltung dieser Grö­
ßenordnung erst mög­
lich. Davon profitieren 
wir alle: Nürnberg hat 
ebenso wie Fürth eine 
große Laufsportszene 

und es ist an der Zeit, einen 
gemeinsamen Metropolmarat­
hon zu veranstalten. Ich bin 
sicher, dass die Nürnbergerin­

nen und Nürnberger begeistert 
bei diesem Event dabei sind, 
das gleichzeitig ein Fest für die 
ganze Familie und sportliche 
Herausforderung ist.”
Braun konnte dies nur unter­
streichen: „Wir freuen uns und 
sind schon heute richtig heiß 
auf dieses große Laufevent 
mitten in der Metropolregion, 
das viele tausend Menschen 
in Bewegung bringen wird. 
Was im Fußball undenkbar ist, 
funktioniert im Laufsport ganz 
selbstverständlich: Wir verbin­
den Fürth und Nürnberg durch 
eine gemeinsame Laufstrecke 
und leisten damit auch einen 
wichtigen Beitrag zur „Völker­
verständigung“ zwischen unse­
ren Nachbarstädten“, so Braun.
Der Sparkassen Metropolma­
rathon 2024 bietet bei unter­
schiedlichen Distanzen – vom 
Zehn-Kilometer-Volkslauf über 
Halbmarathon bis hin zum Ma­
rathon – für alle Leistungs- und 
Altersklassen das Richtige. Wer 
mit dabei sein möchte, sollte 
sich schnell seinen Startplatz 
sichern, denn bis 24. Dezember 
gelten folgende Preise: Mara­
thon 75 Euro, Halbmarathon 45 
Euro, Volkslauf 30 Euro. Weitere 
Infos unter www.metropolma­
rathon.de.� ●
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Endlich ist der Startschuss gefallen und die Vorfreude bei den Verantwortlichen und Sponsoren ist groß.
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Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt in Vollzeit, 
im Drei-Schicht-Modell eine:n: 

Ich bin für das Leben 
in unserer Stadt 
am Werk

DurchBlick

Meister:in oder Techniker:in  - Elektrotechnik (m/w/d) 
für unsere Netzleitstelle.

Wir bieten Ihnen unter anderem: 

36 Tage
Urlaub

geregelte 
Arbeitszeiten

Fahrradleasing

Kommen Sie ins Team der infra. 
Alle Infos finden Sie unter 
www.infra-fuerth.de/karriere
oder scannen Sie den QR-Code.

GRÜNER MARKT

KleinanzeigenStellenanzeigen
in der Metropolregion 

Nürnberg  

www.fuerth.de

Fürth freut sich auf Ihre Bewerbung! Po
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omWeitere Informationen erhalten Sie unter:  

www.fuerth.de / karriere oder Tel. (0911) 974-2260 bzw. 2240.
Die Informationen im Internet sind Bestandteil dieser Stellenausschreibung.
Die Stadt Fürth fördert die Chancengleichheit in allen Bereichen.

Die Stadt Fürth sucht für das Straßenverkehrsamt
zum frühestmöglichen Zeitpunkt

Sachbearbeiter (w/m/d) 
in der Kfz-Zulassung
• Vollzeit / unbefristet
• EGr 7 TVöD bzw. BGr A 7 BayBesG

Bewerben Sie 
sich bitte
online unter
www.fuerth.de/
karriere

AUTOMOBILE/KFZ
Ankauf gut erhaltener  
Gebrauchtwagen. Faire und se­
riöse Abwicklung. Auto Tomandl – 
KFZ-Reparatur – Gebrauchtwagen 
An- und Verkauf. Tel.: 790 59 09

Wir kaufen Wohnmobile +  
Wohnwagen Tel.: 03944-36160  
www.wm-aw.de Fa.

Wir kaufen Ihr Altfahrzeug inkl. 
Abmeldung und Abholung, seriöse 
Barabwicklung Tel. 0911-486038 
Kfz-Handel Fürth-Dambach

GESUNDHEIT & WELLNESS
Deutsche Rheuma-Liga LV Bayern 
e.V., Arbeitsgemeinschaft Fürth
Würzburger Str. 54, 90766 Fürth, 
Tel. 0911/97795707 (Anrufbeantw.) 
info@rheuma-liga-fuerth.de
Sie haben Rheuma? Werden Sie 
Teil unserer Gemeinschaft!
Die Rheuma-Liga Fürth ist eine 
ehrenamtlich arbeitende Selbst­
hilfe-Gemeinschaft der Deut­
schen Rheuma-Liga, eingebettet 
in den Landesverband Bayern.
Die Arbeitsgemeinschaft Fürth 
besteht seit Oktober 1981 und hat 
derzeit 260 Mitglieder. Sie unter­
stützt durch Beratung, Bewegung 
und Begegnung Menschen mit 
rheumatischen Erkrankungen. 
Wir bieten Funktionstraining an 
nach ärztlicher Verordnung und 
Genehmigung durch die jeweilige 
Krankenkasse. Die Therapie­
gruppen werden von speziell 
ausgebildeten Physiotherapeuten 
geleitet. Im Büro in der Würzbur­
ger Str. 54 beraten wir Sie don­
nerstags von 15.00–17.00 Uhr sehr 
gerne, und dort erhalten Sie auch 
entsprechendes Info-Material. 

Nordic Walking Einzeltraining
Jetzt effektive Technik lernen
Tel. 0151 2632 2148 oder
googeln Sie „Dieter Dannhorn“ 

QiGong das Immunsystem stär­
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ken. www.zentrum-qigong.com 
oder 0176/84296091
Hilfe bei Trauma & Trauer
0911 78 74 955 o. 0160 90 700 600
U. Englmann M.A., Wiesenstr. 20
www.traumaundtrauer.de

KAUFE/VERKAUFE
Aus alt mach Geld! Suche Pelze,
Porzellan, Kristall, Handtaschen,
Abendgarderobe, Schallplatten, 
Zinn, Hummelfig., Näh-Schreib-
Fotoapparate, Bibeln, Bücher, 
Bilder, Bestecke, Puppen.  
Tel: 015207761939

Kaufe von Privat Pelzjacke oder 
Mantel 015154160480

GESCHÄFTSEMPFEHLUNGEN
Liebe Handarbeitsfreunde,  
die neuen Kurse 2024 sind online.
www.wolle-in-fuerth.de 

Dachdeckerei u. Spenglerei, 
Meisterbetrieb, alle Arbeiten und 
Rep. zuverl./sauber. Festpreis.  
Fa. Gaxherri 0172/8103291

Dachdeckerei Schöwitz
Umdeckung u. Reparaturen,  
Dämmung, eig. Spenglerei,  
Meisterbetr., Festpr., 0911/493976

Malermeisterbetrieb Schöwitz
Maler/Fassaden und Dämmung
eig. Gerüst, saub./zuverl. Fest­
preis, 0911/493976

Erbrechtliche Beratung  
Rechtsanwältin mit Tätigkeits­
schwerpunkt Erbrecht hilft bei 
der Gestaltung v. Testamenten 
u. berät im Erbfall über Erb- u. 
Pflichtteilsansprüche. Erstbera­
tung z. Festpreis brutto € 214,– 
RA Helmling, Königswarter Str. 77,  
Tel. 78098656.

GRÜNER MARKT

Sie möchten Ihre Immobilie verkaufen?

GmbH

Nürnberg · Fürth · Schwabach · Ansbach

GmbH

Nürnberg · Fürth · Schwabach · AnsbachBlumenstraße 4 · 90762 Fürth
Tel.: 0911-960 44 960

Büro Fürth

fuerth@sollmann.de

Entrümplungen Klaus Stühler
Räumung Festpreis ab 30 Euro
Günstig und Kurzfristig
Tel. 0911/1322280

Gartenpflege Morawski seit 1987. 
Kleine Pflasterarbeiten, Hecken-, 
Baum- und Strauchschnitt, 
Bäume fällen, weitere Arbeiten 
auf Anfrage. Liefern von Schutt­
gütern, Abholung von Garten­
abfällen etc. mit Lkw und Greifer. 
Tel.: 771314 
www.gartenpflege-morawski.de

Entrümpelungsdienst räumt alles 
zu Festpreisen. Wohnung, Keller, 
Dachboden. Auch Problemfälle! 
Tel.: 0911/3685562

Wenn Ihre Hard- oder Software 
mal wieder streikt, den Geist 
aufgegeben hat oder nicht mehr 
tut was sie soll. Wir sind für Sie 
da. Tel 0911 75 67 670.
www.itservice-fuerth.de

Kanalüberprüfung u. Kanalsa-
nierung: Befahrung des Kanals 
mittels selbstfahrender Kamera­
systeme bzw. Schiebekameras, 
Erfassung komplexer Abwasser­
systeme u. grafischer Darstellung 
in 3D, Kanalsanierung mittels 
Erneuerung und grabenloser Re­
paratur, Neuabnahme u. Gewähr­
leistungsabnahme von Kanälen, 
Rohrreinigungsarbeiten sowie 
Neueinbau, Konzeption & Sanie­
rung von Abscheideranlagen, Mit­
glied beim Güteschutz Kanalbau. 
P+E Schmitt GmbH & Co. KG  
Tel. 0911/324160 Fax 0911/32416-
30 
kontakt@p-e-schmitt.de

TREFFPUNKT
Humorvolle, attraktive Sie,
46 J., schlank und sportlich

möchte mein Leben mit einem
liebevollen und ehrlichen
Partner teilen. Wenn auch für
dich Werte wie Ehrlichkeit und
Zuverlässigkeit wichtig sind,
dann melde dich!
annamaus331977@gmail.com

IMMOBILIEN
MFH/WGH dringend gesucht 
Zahlreiche Kunden vorhanden
DR. SCHAEFER IMMOB., T. 929980

Für gute Kunden gesucht:
Baugrund in Fürth, 400-500 qm,
bei gt. Lage auch mit Altbest.
DR. SCHAEFER IMMOB., T. 929980

Kleine 1-2 Zimmer-Wohnung
zum Kauf von Privat gesucht.
Gerne auch renovierungsbed.
Tel.: 0911/14885264

MIETGESUCH
Großelternwohnung gesucht in
Burgfarrnbach, barrierefrei,
Kauf oder Miete, 0176-47837514

Guten Tag, nachdem wir schlie-
ßen, suchen wir neues Lokal, mit 
oder ohne Zimmer, im Fürther 
Raum, +/-20km Seukendorf 
017655648452

STELLENGESUCHE
Suche Reinigungsobjekte: 
Treppenhaus, Winterdienst
Tel: 017631095993

STELLENANGEBOTE
Bürofachkraft (m/w/d) Midijob,
Innendienst v. unabhängigem
Versicherungsmakler gesucht
FÜ Innenstadt, Vorkenntnisse
erwünscht, Tel: 0911 779168, 
info@medlaonline.de 

Dachdecker + Gerüstbaumeister, 
gute Bezahlung, Firma Schöwitz, 
Tel 0911/493976 

Reinigungskraft gesucht
privat 3-köpfiger Haushalt
in Oberfürberg
Meyer 015120481768 
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Walter Bedachungen
Tel. 0911/49 39 76
Fax 0911/28 500 766
Mobil 0172/810 32 91
email: cuba@gerhardburzer.de

Mittagstraße 12
90451 Nürnberg

www.walter-bedachung.de

Dachumdeckungen - Dachreparaturen - Flachdachsanierung

3101

In folgenden Veranstaltungen sind noch Plätze frei: 
Aerial-Yoga (42090) Schwebend zu mehr Koordination, Balance 
und Kraft: Sa 14.10., 10:00-13:00 Uhr, 45,50 €

Fit ab 50 mit Tanz und Bewegung für Einsteiger*innen (45070) 
Gesund älter werden: ab 17.10. (8x), Di 09:00-10:00 Uhr, 49,30 €

Human-Beatbox Basics (55106) Mache Deinen Mund zum 
Schlagzeug: ab 19.10. (2x), Do 18:00-19:30 Uhr, 22,80 €

Auf der Suche nach dem Sinn des Lebens (15201) 
Tagesseminar zum Thema „Lebenssinn-Findung“: 
Sa 21.10., 09:00-17:00 Uhr, 40,- € 
Smartphone für (Spät-)Einsteiger*innen (20501) mit 
Android-Betriebssystem: Sa 21.10., 09:00-16:15 Uhr, 62,- €

Gestalten mit Kreidefarben (53114) Kreidefarben, der neue 
Upcycling-DIY-Trend: Sa 21.10., 10:00-14:00 Uhr, 26,- €

Ob weiblich oder nicht, es braucht eine neue Außenpolitik 
(10005): Mo 23.10., 19:00-20:30 Uhr, Eintritt frei, Anmeldung 
erforderlich
Auf gute Nachbarschaft! (10035) Was kann ich mit meinen 
Nachbarn teilen? Tipps und Tricks für alle Fürther*innen: 
Mo 23.10., 17:30-19:00 Uhr, Eintritt frei, Anmeldung erforderlich

Hirschenstr. 27/29 · 90762 Fürth
Telefon 974-1700 · Fax 974-1706 

info@vhs-fuerth.de · www.vhs-fuerth.de
Volkshochschule
Fürth gGmbH

Öffnungszei ten des vhs-Serv icebüros:
Mo 09.00-13.00 Uhr, Mi 12.00-17.00 Uhr,
Di/Do 09.00-13.00 Uhr und 15.00-17.00 Uhr, 
Fr 09.00-12.00 Uhr

Priv. Reinigungskraft gesucht
Minijob-Basis 14 €/Stunde
4-5 h wöchentlich
Ab 01.10.2023

UNTERRICHT
Kurse „Freies Gestalten mit Ton“ 
für Erwachsene & Kinder Erwach­
sene: 6 x 2,5 h ab Mi, 18.10., 18 h, 

195 € inkl. Mat. Kinder ab 7 J.: 4 x 2 h 
ab Sa, 11.11., 10 h, 120 € inkl. Mat.
Anmeldung: Atelier Jakob,  
Jakobinenstr. 24, Fürth,  
Tel: 0176 – 20 48 95 17,
www.antje-jakob.de
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Mitten im Leben.

die Imobilie in Frage kommt. 
Die 360°-Besichtigung wird 
von vielen Objekten erstellt, 
die über die Sparkasse Fürth 
vermittelt werden. „Dieser 
Service, den wir als einer 
der ersten Immobilienmak-
ler in der Region eingesetzt 
haben, ist für Verkäufer und 
Käufer natürlich kostenfrei“, 
betont Christian Jung. 

Die Digitalisierung zeigt 
auch in der Immobilien-
branche ihre Vorteile. 

Die Sparkasse Fürth hat 
bereits seit 2018 ihren 
Service rund um den Im-
mobilienvertrieb um eine
Dimension erweitert. Und 
bietet damit einen unschätz-
baren Mehrwert.
 
Eine neue Technologie er-
laubt es den Immobilien-
Interessenten, ein Wunsch-
Objekt über den virtuellen 
Rundgang zu erkunden. 
Ganz gleich, ob es sich 
um eine Wohnung, ein 
Appartement oder ein Ein-
familienhaus handelt. Quasi
vom heimischen Sofa 
spaziert man gemütlich 
durch die Räumlichkeiten 
– einfach per Mausklick. 
Ohne persönliche An-
wesenheit lassen sich 
die Höhepunkte entde-
cken. Man hat ausreichend 
Zeit zum Überlegen, An-
schauen und auch Planen. 
 
Alles was für den 360°- Rund-
gang benötigt wird, ist ein 

Internetzugang, ein Rech-
ner, ein Smartphone oder 
ein Tablet. Dann kann es los-
gehen mit der Entdeckungs-
tour.

Für Christian Jung, Leiter 
des Immobilien-Centers der 
Sparkasse Fürth, liegen die 
Vorteile klar auf der Hand: 
„Diese Technologie ermög-
licht eine wertige und voll-
ständige Präsentation der 
Immobilie. Interessenten 
können sich unabhängig 
von einem Besichtigungs-
termin ein erstes und um-
fassendes Bild machen. Da-
mit lässt sich schon von zu 
Hause aus entscheiden, ob 

� Sparkasse
 Fürth
 Gut seit 1827.

Gut.
Von zu Hause aus: Die 360°- Immobilienbesichtigung, ganz bequem online. 

sparkasse-fuerth.de

Ebenfalls von zu Hause   
aus: Die kostenlose  
Bewertung Ihrer Im-
mobilie.

Einfach auf der Website der 
Sparkasse Fürth den S-Im-
mo-Preisfinder aufrufen, 
erforderliche Daten einge-
ben, fertig. Das dauert nur 
wenige Minuten und Sie be-
kommen gleich danach die 
Analyse per E-Mail zuge-
schickt. Mit dieser ersten, 
kostenlosen Einschätzung 
zum Wert bekommen Sie 
eine gute Basis für einen 
möglichen Verkaufspreis.
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